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Freier l'latz, links erste Coulisse Wirthshaus mit einem Lauben =Vordach, unter welchem Tische und

Stühle stehen. Das WirthshauH trägt als Schild einen Amor, welcher ein mit einem Pfeil durchstoche-

nes Herz trägt. Rechts erste Coulisse ein Landhaus, worin ein practicables grosses Fenster mit ei-

ner Persienne dem Publikum gegenüber; an der dritten Coulisse ein zweites Gebäude mit practicablem

Fenster und Persienne im ersten Stoik. Eine schräge Mauer mit Gitterthür verbindet beide Pavillons;

im Hintergrunde der Rand eines Kornfeldes, in welches mehrere F'usssteige sichtbar eingetreten sind.

Links und rechts Gebüsch; ganz rückwärts Horizont mit Holländischen Windmühlen.

N9 1. Introduction.

Erste Scene.
Brousaille. Dann Larose. Nicole.
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BrOUSaille (in derber Bauerntracht

mit einer Flinte). Wenn ich einmal

Einen erwische!— Ich sage wei-

ter nichts, als: wenn ich einmal

Einen erwische! Madame'Jobin,

die Besitzerin dieses Hauses,

hat mir einen Franc verspro-

chen, wenn ich die Taugenicht-

se attrapire, die hier das Korn
niedergetreten— und nebenbei

giebt es eine Gerichts ^Ver-

handlung, und so eine Gerichtsr

Verhandlung ist für mich Solig.

keitj ich laure schon l-lTage-es

kommt Keiner- aber wenn ich ein-

mal Einen erwische— (Geht in den

Hintergrund und beobachtet dasKornfeld-)

Larose (in königlich franzosischer Gar-

diHten= Uniform). Mamsell NiColc

hat gesagt : Erscheinen Sie pünkt-

lich, lieber Larose— ein Gardist

hat sich noch nie verspätet! —
Vorwärts! (Erblickt Brousaiiie.) Teu-

fel, der Feldhüter! Wo versteck'

ich mich? (Er läuft unter das Laub-

dach des Wirthshauses.)

Nicole (tritt vorsichtig aus der Git-

terthür an der Mauer rechts). Die

verabredete Stundehat geschla-

gen. Monsieur Larose wird
schon warten, sieht den Feldhüter.)

Himmel Brousaiiie!— Der darf

mich nicht sehen' (Versteckt sich im

Gebüsch.

)

Brousaiiie (der bis jetzt dem Publi-

kum den Rücken gewendet imdinsKorn-

feld gesehen, dreht sich auf dem^Uisatz

um und fällt das Gewehr). Hm! War
mir's doch, als horte ich reden!

(Setzt die Flinte nieder.^ Nein, BS

war wieder nichts; aber Ich

kriege sie— die Spitzbuben,

den Franc und meine Gerichts;

Verhandlung! (Er schleicht mit ge.

fäUtem Gewehre rechts dritte Conus

se ab.)
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Zweite Scene.
Larose. Nicole.

Larose (siiht ihm vorsiduif; au» s.-inem Versti-ck natti). Alter Spürhund! Der Feind ist fort! Qe-

SChwilul auf meinen Posten! (Liiult lurvur umi sudit MtuU-, die er aus dem Gebüsche hervurzi'lil.)

Ha — da ist sie Ja, nieini- Göttin! Meine reizende Calypso!

Nicole (lässt sich verSL'hiinit von Larose in den Vordergrund ziehen). Ach, Monsieur LarOse, ich bin

in Todesangst. Wenn die Tante uns überrascht —
Larose. Wäre diese Madame Jobin denn eine unüberwindliche Festung? Hätten Sie ihr

doch gesagt, dass Larose Pompon es ist, den Sie lieben— Larose Pompon, die

Blüthe der Gardisten.

Nicole. Ach, bis heute konnte ich das nicht wagen. Ach, sie wird nie ihre Einwilli-

gung geben zu meiner Heirath, so lange sie nicht einen Mann für sich hat! (Wei-

nend.) Ach— .es ist zu traurig— am Ende muss ich als alte Jungfer sterben.

Larose (lebhaft). Musketen, Karabiner und Haubitzen noch einmal!— Das wäre nicht

übel!— Ehe 24 Stunden vergehen, schaff ich der Tante einen Mann!

Nicole (piötziuh erfreut). Wäre es möglich!— Wie denn?

Larose (etwas verlegen). Das weiss ich nicht.— Aber ich schaffe einen.

Nicole. Wen denn?

Larose. Das weiss ich noch weniger;— aber sie wird ihn heirath en, oder der Teufel soll

mich holen! Kommen Sie heute Abend, wenn es dunkelt, herunter, dann werde ich

Ihnen meinen Schlachtplan mittheilen. Nicht wahr, Sie kommen?

Nicole (schlägt die Augen nieder). Nur— wenn ich Unbemerkt entschlüpfen kann,— ich werde

ein Licht an's Fenster stellen.

Larose (mit Pathos). Es wird der Stern der Hirten sein! (Plötzlich prosaisch.) Aber Millio-

nen Pfeifenstummel, ich habe gar keine Erlaubniss zum Ausbleiben! Punkt 9 Uhr

ist Zapfenstreich, und wenn der Zapfen einmal gestrichen, werden alle Kinder Bel-

lonens, die ohne Erlaubnisszettel herumlaufen, in's Loch gesteckt!

Nicole. So schaffen Sie sich solchen Zettel.

Larose (kratzt sich hinler den Ohren). Ja, das ist leicht gesagt; aber mein Bataillons = Com-

mandant will mir keinen mehr geben, weil ich so oft komme.

Nicole (eifersüchtig j. So, und was machen Sie denn so oft— nach dem Zapfenstreich,—

wenn ich fragen darf?

Larose (naiv). Nichts!— Ich habe eine 70 jährige blinde Verwandte, der ich immer Pfef-

ferkuchen und Hasselnüsse bringe— sie isst sie so gerne.

Mad. Jobin (hinter der Scene). NiCOle!

Nicole. O weh, die Tante! (Laut antwortend.) Ja!

Larose (bedeckt ihre Hand mit Küssen).

Nicole (fortfahrend). Sie wird zanken! Lassen Sie mich!

Larose (wie früher). Nur noch einen Augenblick!

Nicole (ttacht sich mit Gewalt los). Sie sind ein Ungeheuer— ich will nichts mehr wissen

von Ihnen! (Kleine Pause.) Heut' Abend! (Läuft in's Haus.)
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Dritte Scene.
Larose ^allein).

Larose fNicuir Küsse nachwerfend). O reizendes Geschöpf!— Und Dir sollte nicht das Glück zu

Theil werden, Larose zu besitzen?— Sapperlot!— Die Tante muss heirathen! (ricnkt nach.)

Wem werd' ich sie anhängen? Hm! — dem ersten Besten! Wehe dem, der mir in die

Hände fäUt!

N9 2. Arie

Alleg:ro marziale.
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Vierte Scene.
Lauternik. Dann Larose.

(In derselben Uniform wie Laruse, nur mit den Tressen sei-

ner Charge verziert; er triiRt ein Spanisches Rohr in der Hand.)

Lauternik (spht langsam und ruhi^ bis an die Rampe; nach einer Pause). Wie die Gegensätze sich.

berühren, unglaublich! Ich— Sergeant in der Garde— bin ganz weich gestimmtlWenn
ich die Gegend so ansehe, wie alles da lacht, so möchte ich weinen, weinen wie
ein Schoosshund.

Larose (kommt von der anderen Seite und stellt sich, als ob er jetzt erst auftrete). O, Sergeant! Was
machen Sie denn da?

Lauternik. Ich weiss nicht, wie mir ist! (Komisch seufzend.) Ach Gott!

Larose (ihn foppend). Aber ich weiss es!— Sie haben ein weiches Gemüth, das Gefühl
bombardirt Sie!

Lauternik. Ach ja! (Weinerlich.^ Ich möcht' gern eine ganz kleine Bekanntschaft anknüpfen.

Larose. Ach, Sergeant, einem Mann, wie Ihnen, kann es doch nicht fehlen! Haben Sie

schon etwas auf dem Korn?

Lauternik (verschmitzt). Hm!

7R7i;



20

N? S.Couplet,

Allegretto

Lauternik.
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P
•'

P J' I J' P ^
hält-niss mücht'ich habn, ein kloin Vit - h''ilt-niss zart und fein, das wür-de

t ^
t f it \

f f t i\t ^'
I

;i
i j"^''ii I' ^''

i
mir die See-le la-ben, für mein Herz ein Bal-sam sein, arh herr - je! ach herr-

*: * er 1^ ^ ^^m i' : AI ^^>T m—iis^

£=*£:
h>^ f \ f ^^ # ^ isM

i=

ber sind ja so char . mant, lie-ben eh' die Ar

^^
Je! Wei-ber sind ja so char . mant, lie-ben eh die Ar . niee, schwärmen^^ \i r^\:̂ ^^

g it=* mjn. m 4£=^
i

M P 1 1 M J'- y i'F
J^g ff r P

für den Krieger . stand, schmettert die Trom -pe - te, klingt der Trommel

^rj u
=#=*= ^^

7̂872
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Ton, oh je! oh je! das in - tr<'s.sirt sie schon.Ta -ta- ra, ta -ta

fe^ m^
f ^ f

r I 'r

—

f r TT^ ^ :t=t
^

»^B i' fl .^1 }f¥^ ii i ii I i ^^^^^
la, der Klanj;' der Troni - pe - te, ra-ta-jdan, ra - ta - jjhin, der wir.belndi

j f rs mm
^ f

P
^'^^

i -'^^iij^M P F M P
Ton, ta-ta-ra, ta - ta - ra, der Klanfj derTrom-pe. te, ra-ta-pJan, ra - ta^£ £^Sl

>>^ff ff ^ ^^##

^^ i p p p
(!|J'

p p r I M p P ip P^^^
plan, der wir-belnde Ton, das al - lar - niirt, das at-ta. -kirt,das in-tros

f^ P P I
^' ^

sirtdie Weiber schon.

^^^ fff . ffff i^-^-ß- -^

fe

\^m
ir

M ^^ ^*P" ir:

Firir.
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i
1. Wer mu - thig auf des Feld-herrn Zei -chen
2. Die gro . sse Trommel hört man &chla-gen,

^ > P P p hp J'
p P I P ^

stürmt ge- gen die Kar. tat - sehen an,
die pum-pert, was sie pum-pern kann,

^ m ^^ I ' d ,=g

'>i. p
r f r i

/ y^-

^^m I

4'' •' M p l'ip ^
p p ^

Mird vor der Tail.le doch nicht wei - chen,
doch fängtdas Herz Euch an zu schla.gen,

die man so
da geht erst

fr^^ wmy r r P

^m P
* j ^P^

^ ^

^Mp J-
p M r ' p I r ' p I r

"^

P h^p ? p
leicht um-span-nen kann. L^ht um - rankt von Li - li . en und
der Spec-ta - kel an. Hier mein's, das schlägt Avie Schüs-se von Hau

i fe* ^^ ^m ^ ^
a^^ « ^ _ f ^

787^
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P P-'P m p I p p yy I p p p p
Ro-sen, wie der Sol - dat als Lor-ber-z\veig fi:e - deiht, doch setzt ihn
bi - tzen vor Lieb', vor Schmcrz,die Wir-kunj; ist e - norm, es springen

%•

P P p P I F M M I P M P I J' P P^
o - f - ssen,nur nicht zum Pro - io-ssen,in Schat.ten welkt er vor der Zeit. Ach ein Ver

Knö-pfe mir und Lü-tzcn,hin ist die gan - ze IT - ni - form! Ach ein Ver

m ^^ s

^ ^ m^""^

%

Larose (bei Seitev Teufel, er hat schon eine— niederträchtig! (Laut.) Wer ist denn die Aus.

erwählte?

Lauternik. Ach!— Ich will sie noch nicht nennen! Kennst Du eine gewisse Madame Jobin?

Larose (für sich). Sie selbst!! Haha, das ist göttlich! (Laut.) Die Posamentiererin aus dem

Faubourg Montmartre?

Lauternik (zeigt auf seine Aermel).

Larose (laciiond). Sapperment, Sergeant, da haben Sie sich einen delicaten Bissen ausge-

sucht! Und wie weit sind Sie gekommen?

Lauternik. Bis zur Thür— aber ich habe keine Courage, hineinzugelfn

.

Larose (zuciit die Achseln). Ach pah! Versuchen Sie es doch mit einem Strome leiden-

schaftlicher, zärtlicher Betheuerungen!

Lauternik. Das geht nicht!— Strömen kann ich nicht. Dann habe ich auch, wie die

Leute sagen, einen harten Accent circonflexo!— In Colmar sollt' ich einmal eine

allerliebste kleine Schneider- Mamsell heirathen. Ich machte ihr eine Liebeserklä-

rung; aber sie muss mich nicht verstanden haben, denn sie warf mir ein Bügel,

eisen an den Kopf (mit einem Seufzer) Und die Bekanntschaft M-ar abgebrochen.

Larose. Nun, wenn man nicht mit dem Maulwerk fort kann, so handelt man— Millionen

Donnerwetter!

Lauternik. Ach ja,— aber wie?

Larose. Man tanzt zum Beispiel— tritt seiner Schönen auf den Fuss, dass sie ohnmäch-

tig wird— trägt sie hinaus— labt sie— bittet zerknirscht um Verzeihung— spricht von

Selbstmord—
7872
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Lauternik. Aha! — Aber ich kann nicht tanzen.

Larose. Nun, so geht man mit ihr am Wasser spazieren, stösst sie hinein und rettet sie

mit Gefahr des eigenen Lebens!

Lauternik. Ach ja! aber ich kann ja nicht schwimmen!

Larose. Oder noch besser!— Die Angebetete geht spazieren, ein kecker Wüstling — ein

Soldat— spricht sie an, will ihr ein Küsschen rauben.

Lauternik (wüthend). Sapper dibix!

Larose. Plötzlich erscheinen Sie, ziehen vom Leder—
Lauternik. Und renne Dir den Säbel mitten durch den Bauch!

Larose. Das nicht— Ich laufe davon— Sie als Retter stehen da im Strahlenglanze—ge-

rührt fällt sie dem edlen Befreier um den Hals— und Sie triumphiren!

Lauternik (Larose umarmend). So machen wir's! — Larose, Du bist mein lieber Kerl!

Larose. Still, da kommt sie! Geschwind, man darf uns nicht beisammen sehen! (Beide eilen links ab.)

Fünfte Scene

.

Mad. Jrjbin. Nicole.

Nicole (der Tante folgend). Ich darf Sie also nicht begleiten, Tante?

Jobin (trägt einen kleinen Carton mit Epaiiietten). Nein, mein Kind, ich bringe nur dem HerrnMa.

jor die Epaulettes und bin in 5 Minuten wieder da. Du kannst unterdess das Abend-

essen besorgen. Lass eine Schüssel mehr bereiten. Der Notar ist ein Feinschme-

cker, und ich möchte ihn verpflichten, da er mir einen Bräutigam procuriren soll.

Nicole (seufzend). Sie wollen also durchaus vor mir heirathen?

Jobin (zuckt die Achseln). Diese Frage! Leben wir nicht %\ie ein paar Schwestern? ich bin die

ältere, also ist es doch ganz natürlich. Uebrigens ist in meiner Stellung ein Mann
eine dringende Nothwendigkeit! Im Geschäft da giebt es Bücher zu führen, Schul-

den einzutreiben —
Nicole. So nehmen Sie Einen und die Sache hat ein Ende.

Jobin. Ja, das ist leicht gesagt, mein Kind! Da wäre zum Beispiel der reizende, kleine

Sergeant, der immer an unserm Laden vorüberschlendert.

Nicole (drängend). Herrje, so nehmen Sie doch den Schlendrian!

Jobin. Oder der Commis aus dem Parfümerie -Laden nebenan.

Nicole. So nehmen Sie den Parfümirten.

Larose (erscheint links mit Lauternik). Da sind sie!

Jobin (zu Nicole). Ei, Du hast es ja sehr eilig!

Larose (zu Lauternik). Also aufgepasst! Sie bilden die Arriere- Garde.

Jobin (zu Nicole). Steckt Dir vielleicht schon irgend eine Liebelei im Kopf? (Drohend.) Du!

Nicole (schlügt die Augen nieder). Aber Tante!

Jobin. Wenn ich hinter so was komme— (Sie spricht leise mit Xlcole weiter.)

Larose.

PIANO.

Moderato.

Sechste Scene.
Vorige. Larose.

N?4. Quartett.

(stellt sich betrunken und singt aus voller Kehle )

>>
){ ^ t^ f fT

I r ff r »1 f
I

r p T ^ t
Heuf bin ich fi - del, juch-he mei-ner Seel, heut bin ich fi

^>rii i; * i
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Alleerro vivo. xt;^„i„,>~
Nicole (fur sio

25

^m
'>• rl.,p

i

f »n P H i rft^
i

i
ui :̂

Er ist be^
dcl!_ der Monseh ist zur Lie.be ge - bo ren.

3= ^il ^)^ ^

^ *i^
i*^1»-m Ie te#^^ r r

Larose ansehend.)

? ^ P P P
trun- ken, ich bin ver - lo _ rcn. M.Jobiii.^S' ä' ä ' W^^^

Wp]ehcinSpec-ta - kel! Larose (siuiu-n.d)^a
O bit-te

^^ < i 7 ? ^ J

1^ ^^-T-r -r-r
f
"V-V

3^ te=^ ^tVrrf ''ITp . 7 ^E^l ^^s

>>r i
|
,f F F

i

^ r
\

X r^ j^
^

sehr, Frau Wirtliin leiht mir die La. - ter . ne, ich

^m S''''S\\' ''\f^^ ^^4=t

g ^^ i^M ^##- te^ i^si f]?..]
:
r

ffiE^EE^1 f f

,

l i 1^ F 1^ i

SU - che,

^^^^^^^
ich tap - . pe hin und her,

i ff
•- -.

p
i 1 1 ^1 1

y: Frrff ^m ^^

M: i T^ ?
I

^^S f 7 1T
i f r

j ^ •>- •: r

kreuz und quer, ich bit - te, wo ist

P^ V
P

g--> •>
ff

^^^r-^^

g ~n f . «

i
7872



26 Nicole.

^=^ m
Es ist La - ro . so, Ach lie-ber Gott,

die Ka - - ser - ne!

I^'rf-

ä ^^ * " ^

i ): #
/^' • s^

i
as ist meinTod, in dic-semZustandiind'ich iiin.das ist_inein

fW^ ^3

i
so find ich ihn,^ ?T=f i ^^f^
£̂̂ 5 .^

E^^

i
Tod! M. Jobin.

Hinimei,\vek-h RauschjWelcHein Ge - sieht, .seht ihn nur an, er kann kaum

t -»—

»

zfe^ f ^f ^, f
I

f f ^fea;

i ^ #^#g ^ ^ 1

t J'
' i'J'J-'

i

tji ii
I p M Mhm f

^'' ^''
I

? r-^
ste-hea,dcm muss man aus dem We.pe ^e - hen.denn was er tliut, das weiss er

f m̂^m
3̂?* *- ^ S ^ ^'^Ä 1^t^ ^TJU ^S^ i i ^

Nicole

Lu: J) J* i
j j^^ J^'

1 7~^=r iM p |

T
p
^

i
Him-mel,welch' Rausch,welchein Ge - siclit, seht ilm nur an, er kann kaum

i
nicht.!

^'> r^r,.r
^—

e

r-f r I

f -^ Ä ^^
i^ .y. f j^^ 5fe^iE

7872
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h J-' i)j|Ji,
|

i i I [^ p ff p I

p F p
^''»'

i

p p^
ste- hen, ich muss ihm aus demWe-ge ge - hen, deiinwas er thut, das weiss er

3
^

r '''f tt f

^^
I
f f'^r u^
i =£:^

P
llp

P yfeEEEEt

nicht!
M. Jobin

Ach welch' ein Rausch,

K P P My i'
i

ii^
Larose (für sich ).

Ach welch' ein Rausch, ach welch' ein

-y-^ i P P "M ^^^^ i E^

Treff-lich ist der Rausch wie mein

Ittif ™ ; feJ J5t^ f
»

Gc.

^
^* i: I ^^ ^ ^ ^ J J

i
/^ P ^
welch' ein Ge- -sieht!

^ ^ P i) J) I J ^

Rausch,welch' ein Ge- -sieht!
(laiit.l

'

>\, P "M P ^ f ^P 7
1

f r
1^3E^3

sieht, denn sie mer-ken's nicht. Wenn ich nur was zu trin - ken

r>b p p p ?

hat - te, An . dre si - tzen noch beim Schmau. so,

f^- J J J '# »r

P¥^
7S72

:^

^
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i
i

Nie.

M. Jobin.
Marsch nach Hause!

) ji J' ^^^ P pnH^
Lar. , ^ Marsch nach Hause! Marsch nach Hau-se und zu

ich keh-re ein!

i

m j^T^^ #̂==F

P̂
^i^ 1

iV^ j) J^ ^r^^-rrrir^f t^ I
r"^=t

i
M. Job.

Jetzt marsch zu Bett, marsch nach Haus!

4 m F^^ M M r

^
Bett!. Marsch nach Haus in's Bett, du Trun-ken-bold!

S ^1Fp=^ #
m

ß
->—f-f f^

Lär. (gegen einen Raum im VonltTpriinri, ohne die Damen zu beachten).

^.ffFTi^^^F IP^P 7-f
|

Y
Nie. (weineml)

'
I * m p

Wer ist die-ser Ha . se rechts? Nun sonst geht's dir Schlecht! Ach, \\ie

i^
Lar. (leise zu Xieole).

>:ff ff I f f
S ^P
roth ist sei-ne Na - se! Die-se Far - be.

1^ sa ^^E ^ ^S-T y.

g-^Fp^ ^ ^
7S72
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Nie.

' .
ff

^-M-^
Nein!

laut zu |Mad. Jobin)

9± \>^ 1^ 1^ ^ iTP^ 7 'y

sie ist nicht echt.

^ f^^ ft

Potz Blitz! Ein dral-les Weib-chen,

^
S -Jui

:j *i i

IM, \>i,

t m.s
ein dral-les Weib - . chen, meinem

i ^
^P ¥^^ "IT* • ^

iJi^ ] < ^ '^
m r F

i

^f r JH/f r
Feu - - er mach' ich Luft, schnell ei- neu Schmatz, du

fLi^zDu: * ^ ig ^
Mi JM l^f f

i^
l'l $
I a IM

^ '^ \
Mad. Jobin. (stüsst ihn zurück)

fes wr=T^^

i

hol - - des Täub - chen!^ dE

\Vef<' mit Eu - -rem Knel - pen

^^ «g^nrjt;

^ i.^-ü^ ^M f: ^M WM ^i^^^f^
l

9—•

^^Y i
i

-^:Hip^p
I

f f f i^r Fi'n'M
duft!

i^^

,j; ! "ff
- Y *

i

Als Gott Mars einst für Ve - nus ciit - brann . te,

ß ß . V -- T'- . qf-f f-ti* ti » ^ , ^ ,4 ^-m ^
ii^i 1 1 i

*rt# ^ * tt» »

i

^ 4^feEfet #J-l-i=

W^f ft ^ ^

u^eg-^Ieee
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i
Nie. (sich vor Mad. Jobin stellend)

^ifc=t# ^

^^=^#
tt?

(geht auf Mad. .Jobin los;

«
Nur hin . ter

f ^f i fmt=^
sie^t' er im Sturm . sehritt oh - - ne Müh'!

l ^ i^f? \^H ^ ^ ' ^

P 11
^'

ff
^

mich her, lie- be Tanto!

M. Jobin. (vortrelenil. nmthijr

Nur hin - ter

^»j, i-pg ii?
\f, JMdJi 7 j*

^F^^F^ a
Vor ei-nem Mann füriht' ich mich nie!

^
i- i'p \^H< u ^p»B B v~r

mich her, lie - be Tante!

m J: Ji Ji
I

Kp f p lip J''
I )ij) T ä? rr w^

Vor ei-nem Mann furcht' ich mirh nie!

l^^r\f*\ r ^ g^ ^;fi;^^^
'^^S ^r^^^^T^ ^ :j:

y&m t^
Lar.

S ^p-p-| f T^
I

r ^[? n i'r ^

£1M
Die-ser Math macht vol - lends mich bren - nen,

tau

P...^^
?* ^
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/,. ., ^P p P
I

r r
I

r ^Q
i
^

31

^
lässt die Fran - zö - sin mich t-r - ken - nt'ü,

U ^ m s5mm T^-"-"^r
^^^^^ ^

#1=^
«

i

"p p p p fF w
I

j t "p•>^ < V ff

(las An - die ist mir ei -ner - lei! Mit

^ m
eresc.^ <te=j <tg=^ fe %=^

i
Nie. (znrückweuhcnil

)

w m m
i

M. Job. (/uriichweichen(i)

Her - bei, her - Inei,—_ her-

^-'j^'hr H^
i ^tj * ^.

lei e
(si.- vei-l'olgend) b« « • • ?^

Ifer - bei, her - bei, her

TT
I
y ttm

i$

Küs - sen er - stick' ich dein Ge - schrei, mit Küs . sen er-^ *r¥ff ^ iü̂ j£aq

^ te=^ ^ i

i m
bei,. her . bei!Ö
1 s

ei, her - bei!

>t; M ^ P
1

^ S
stick' ich dein Ge - schrei!
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Siebente Scene.
Vorig-e. Lauterink.

Lauternik. (luivorstür/f-nd)

4^=^ ^i^ff '

F I r MlJ f n ^ £ ^3=

Ha Teufel! Was sind das für Ma - nie - ren? Ein Sol - - dat von

[SP^4—F^ ^^^^ ^ S P
^ * J ^ ^ p Lrr i LLi-ftij

^ ^ j I ^ -
F-P

^S J .J'-lJ. J' ?^ö^ I
meiner Compaq- nie vKill hier die Un - schuld at - ta- . ki-ren!

i
Ci Nie.

J
\} m

I

'^ g g^ r=^
ch.Herr bei

i
Ach, Herr ber. geant, wir

r M.Job.

bit - - ten Sie!

S P^Ti*̂f=^^ i^*-^

O schützen, ret-ten, hel-len Sie!

i
Laut. (zieht ilen Sübil)

Ha, fre-cher

i 5^ ^ ?^ ^
'.'"^FfflTrff rr^i 4:»^^^
i

Nie. (schri-it auf;

^- O^I

^ ü tiott!

^ h^' ^^ j-Jr'^TT^ f^ ^ ^
Wüst - lin,ü-, auf die Knie! Ach,ich ver - gass, die Damen schreckt, da.s

W^- i m 4^;
*tt ^^S^ ^ ^
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Blut,

(steckt den Sälicl ri
M. Job. (zu Xicul.-J

^^ rMr ' ^m
es ist schon jetzt gut 'S ist mein Ser

(?^ J^J ^m m fe
r¥vvr^ ^S^s Ä ttJü^'f

i=^^ Ä ^ HF TF r3 EgE

i
Nie.

^=¥W^^
i

M. Job.
Ich er - ra - the!

fcE^? ^ ^
geant,

Lar.
den ich f^e - nannt!

HH i P P P I?S
Ich meld' ^c-horsrtmst,Herr Ser-

i
Laut. ^ (in Laro.si)

^ ^
^

Ruhe jetzt im Gliede!

(k'lse zu Lauternik)

Hm! hm!

M=^=^ Me^*
geant! Ein Rippen - stoss! Ein Rippen- stoss!

i i J l"^ J . : ^ :^^ ^P

^J ff f f
St St k« lAlI ^ »— •

—

p—W-
W—0-

t
(stüsst Larosi')^^ P?

ja» ja
^* ^ l'i

>> , n
\ r .^ f^nftr iT

Ja, jetzt halb

^
Einen Stoss, noch ein Stoss, noch ein Stoss!

>« « « g >X y t

787'Z
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i^ p; ^=p^
links, sonst brech' ifh los und der Pro . foss f;'e-bie-tet

i
Lar.

(zu Lauternik)

* Frie de!

3E^^M=^ ^
(leise zu Mt'olf)

m^^m

^^dmt
^

i
.-i

fe
S

So ist's recht! Bald wird AI- les

S

^^
I.

A
^

^m
M. Job. (hei Seife)

sa
Lar.

i H- i r
^ II !: r ^^>rrpr

i

r p^f#
Ions! halb links! Marsch! Heut' bin ich fi - del! juchhe meiner

mm^^

W 3

;^^^;'f^ I

E i
^

>> r p r p r
1»-^—

^

g-^»r f^ p N
I

fl^ tf
t*

Seel', heut' bin ich fi - del' der Mensch ist zur Lie-be ge -Ä bo

Wo ^d
^̂ =^

m
^^
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Allegro.
Nie.

35

:fet̂ Lg4-p Iff ^< h p F Mm P

i
Das ist kein Hauseh, welch' ein Go - sieht, marsch fort!

^n g P P I g sa P#
Marsch fort,fort, fort, marsch fort!

£*>
i. t ^' T J

Allegro."

'^ \,iUf f f
i^ i 1^

^^1^4 iM $M^ i
# IL ^

i
y

t
Nie. Meuo mosso.

i
M. Job.

Gott ,welch' ein Raus(h,welch'einGesicht! Seht ihn nur

i
Laut.

*^ ^
[^ g?M <

Falsch ist T Rausch

Lar.

3 MI

wfnr

^ ^
JCfe

#n»
m

Meno mosso.
Herrlicher Rausch,

e^ 1» 0-m
m

- .M. 0- *

i^ £ i i

an. erkann Wiiiim stj^hen.rlpin iiiii>i>; inan ;iii^HpmWo.u-p onhen rl^nnwimcr tViiit H;iv«p1s:>; or

i
an, er kann kaum stehen,dem muss man aus demWe^e gtwn,dennwaser thut.da^weiss er

^±^ £
nn die

m5
wie sein Ge - sieht

,

nur ich kann die Schlau - heitver- stc

S ^l^^
i r ^ f 1^ N

|

F ^E#mt=t
trefflich Ge- sieht, ich wer - de am Zie - - le mich se^^

^m t ^ t * * # *

^.M 1^

m
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Nie.

^UUjfi- ^^^ i-^
M Job

Falsch ist der Raus(il^\ie sein Ge - sieht, wie könnt' ich das nicht gleich ver

•J ^ nicht,
^ i 3E

i
Laut.

^ i) i. J) N i

ach,welch' ein Rausch!

t- J'-> j

vie sein Ge -hen,

Lar.

falsch ist. der Rausch

S^ hM hM^^ ^
hen. herr - li - eher Rausch, h^ treff-lich Ge -

LM

1^- J'i^J'
ii

l. J' l p
J->||j- i' i r j

Stehen, denn was er \viU, das weiss ich nicht.

^ i .i. ji in^ Ach,welch' ein

3n p
I r

sieht!

_«

—

Das ist kein Rausch, nein, nein!

^mm

t

Sicht!

_#

Es ist kein Rausch!

^^^£
3ZÄ

cre\c.

f-f-f g g g =g ^ s • *^ ^g fj=r

Presto.

•J rln^ ist tpin RpiKnh. npin npin' Dn-i ist kpin Rniiiich.das ist kein Rausch, nein, nein!

•^ RauV;eh,welchein Ge - sieht!

i 1>

-
I i

i
Das ist kein Rausch,

-f V i t
welch' ein Rausch,

i \r ^ ff ff
^' M [? ' ä

Ja, ja das ist ein E - sels - rausch, k,
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PP 3E^
das ist kein Rausch, doch was er will,

^ •> ^ pkf l

^f
^ i \i

ihuX,o welch' ein Rausch, das was er

i,'» •> n iti ^ \ 9 y i m P ff P
I

r ff
ff ^ .

P Mp7 P P
ein E - sels. rausch,

*
i.

doch sie be- greifen's Al-le nicht, nein, die be

rf^Hf ä ^fUv-^ y V i

Rausch, falsch ist der Rausch wie mein (ie . sicht/loch was ich

ßrr . r m——«-^

—

m—«

—

ß-

mdas weiss ich nicht,falsch ist der Rausch, falsch ist der Rausch,

(? MM f ^? l ''p ' *

er weiss es nicht, ach weltW ein Rausch, achwelch ein Rausch,

<^ l - ff ff ^ g I
J^M ^^ U^ ^ i |7 y J^' ? | F 7 ^

j:reifen's AI - legreifen's AI- le nicht, achwelch ein Rausch,

f ff f |f-

>
a(h\\elch' ein Rausch,

ru if

^^^ 5EEEIE

will,das weiss sie nicht. Es ist kein Rausch, falsch ist der

doch sie be - greifen's Al-le nicht, nein,die be -^rci-fen's AI - le nicht,falsch ist der

S^ ]T P f f |

f f f iT i ^ f ^ f
Rausch wie mein Ge - siiht,doch was ich will, das weiss sie nicht/alsch ist der
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i^^ • p ff r
i r- i

1
7 p p B^

l^ y ^U
falsch ist der Rausch wie sein Ge -sieht, doch was er

fe^
achwelchein Rausch, ein Ge - sieht, doch was erwelcH ein Ge - siehtO (T M; P l^-t^

l

P U : 1^ r (? JJ'p F
p

l

Rausch wie sein Ge- sieht,falsch ist der Rauschwie sein Go- sicht,dochdie be-greifen's AI - L

>):,, ^(? f l^#-f^ ^ ^ ^
i

^P fXf
i f F P Mff4-^

Rausch wie niein Ge- sicht.falsch ist der Rauschwie mein Ge^ sieht/lochwas ich will, sieweiss es
#1»

^Em ^ El

t r r ir f
i
fj IT #

i^^
^

will, ich weiss es nicht, nein,. ichweiss es nicht.

i M M i
r i^3W thut, er weiss es nicht, nein,. er weiss es nicht.

^ P ^ ff ^ I
f p^ ff^N#

f,dunicht, ncin,die be - greifen's AI - le nicht, nein,. ie AI - le nicht.

(Laruse ab.)

^:,
p p ^MF P^^ l r

r ir F1TF##ii
nicht, doch was ich will, sie weiss es nicht, nein, das ahnt sie nicht.

^ t h^^rffÜ
4^ Uö^ * ^' \ hp}^ ]^mn

$m ^
-^*t#itm ^ = #1»£i ^

^^ F^FF l fFFf M ##K i ?^

Achte Scene.
Vorige. Ohne Larose.

Jobin (ordnet ihre Toilette). Nein, we diese Soldaten zudringlich sind!

Nicole (für sich). Das Ganze ist eine List. — Ob der Sergeant auch mit dahinter steckt?

Lauternik (verlegen von einem Fuss auf den andern). Er geht fort und sagt mir gar nicht, was ich jetzt

weiter machen soll.
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Jobin (mit ein.n] Knix) Herr Sergeant, wir sind Ihnen zu grossem Dank verpflichtet!

Lauternik (verie(i;en bei Seite). Für's Erstemal, glaub' ieh, wär's genug! (Laut.) Meine Damen,
ergebener Diener! (WiU fort.)

Jobin. Wie, Sie wollen uns schon verlassen?

Nicole. Schon?

Lauternik (bleibt s-tehcn). Schon! hat sie gesagt, die kleine Zuckerdüte.

Jobin. Nach dem grossen Dien.st, den Sie uns erwiesen, würden vir wahrhaft glücklich

sein, Ihre Bekanntschaft fortzusetzen.

Lauternik (»^oiu links zu Nic.jie, bei Seite). Dicsc Tante ist mir sehr unangenehm!

Jobin. Wenn Sie an unserm bescheidenen Nachtmahl Theil nehmen wollten —

Lauternik (mit einem Bikk auf Nicole). Sehr gütig! Aber um 9 Uhr ist Zapfenstreich und ich

habe keine Erlaubnisskarte.

Jobin. Wenn man Ihnen aber diese verschaffen könnte? Wenn man ein gutes Wort beim
Herrn Major einlegte?

Lauternik 'bei Seite). Diese Tante ist mir sehr unangenehm! 'Laut, indem er sieh miiitairisch auf dem

Absatz herumdreht.) Meine Damen, ergebener Diener! (Saiutirt und s«^ht iiuk« ab.)

Neunte Scene.
Jobin. Nicole.

Jobin (beReistert). Ein süperber Cavalier!

Nicole (für sich). Um so besser, wenn er ihr gefällt — ich bleibe bei meinem Larose.

N9 5. Duett.

Nicole.

Mad. Jobin.

PIANO.

Andantino.

i it

S
^^5

Wie ist er

^ ^n ^ \

^'^ ^3E
Andantino. Wie ist er schönj0 m̂

^y.vm-'^1

rf
i

r

%

m
f^-TP^

-^-^

1

i f^>

^

mm i ^ S: ^^^p "^ 1.^ gsj

±
schön, wie so herrlich ist er an- zu - seh'n, seinFeu-er - blick kaum zu er-

i' t J- i) J^^ ^=T
wie so herrlich ist er an - zu - seWn!

^s^ —5-
1 t i t

g^
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#tel I
' J''^ t)

i X1^ p
Wie ist er

F P
"^

P
J'

B i rjf '

ff gt iJmr^^t

ifc^

Sieht man ihn an, acli so muss man sa - gen: Wie ist er schön

i' Ui.i\1:5:

-tH-^ i
r . r ii^m

^m m eSeS
g P

1^"^ ;i I p ^^
schön, -wie so herrhch ist er an- zu - sehn, «ie ist er

tf , K k k K. I K k ^
schön,Ä ^^5 £ ^ T=^ ^ 7 J) . ^#-'—#•

wie so herrlich ist er an - zu - sehn, wie ist er

m m J=Fs m^ £±=» ^
^^ Ä

3EEg

< •>' P P Mp p Ji j^'^iJi
l J i < M 'feÄ

\ne ist er, ach so herrlich an- zu -sehn, wie ist er

J'M plp J'i J^JQ'IJ ^J^ciP
izz

schön, wie ist er, ach so herrlich an -zu- sehn, wie ist er schön;.

i f=^ mk
¥ ^

r/Y. ^ liJ^.Jj--C^ r ^ ^
0 *

? ^ ? -?

a;iFj-'prjp r rf^ i

r
^ ^ 1

^ ^ i h^ ß^r^
^F^ö

*
schön, ach! wie so herrlich an- zu- sehn, wie ist er

^^j^i.i'r rp c;^''if '^^c/F
irzr

ach wie so herrlich an- zu- sehn, wie ist er schön,

W 'rn.'

^\
n^

^ -0 m- -0 *- ^^
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*^^ 1*1

schön, ach J'»>
wie ist er schön, wie ist er schön, ja,

ach! wie ist er schön, ja,_

i
=fc

.)»'

EEÖ ±-^^ Wls ^ ^^# •

f=

i
//

o
*•

fe 33; S
i

ja, wie schön!

^^ fe
ja» wie

i
1^ gji^ĵ j^ }}}}}}{"

schön

|j^rf r ii(-crBizti:B=B m
>.Mffffff^^

/•

^^^=^^^

AUriSro.
r, li M. Job.^m ^ i, i) ^ 1

i j. ^ i
s Mit ihm heut' A- -bcndzu sou - pi - ren,

^ ^fe i I r r p ^^
W^¥^ ^^^^^ i^p^
i^ i' J^ i J''

I

-I J
.

i'
I r ^ ^^ -^' -^' J'

schatt'ich die Er. laub - - niss her - bei.

a?3j i ^•^^^^ -i-JA ä-
,

Ach,wic werden

m
m r mm^ ü j^i^^ f=^

^ ^^jte
en, erst das Sou -per, dann ijrosse Schwärmewir uns a - mu - si - ren.

mh m'^, i;m ^ t
w
r^'ij'j i'i'im J JJ JUJ J JJ J
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Nie. ter Fiih. traurit;.)

i ^^f=^

M. Job

X^rT 7 7 r wi^JT]-«=^ ^
schaf - fen sol - chen Schein,

4hJ .'f^^
.^fi.-

Zum siissen, zart . li - chen Ge

^i ^as

^^,.^f,,ff,\4'm
Nie.

±
i

I
M. Job. So geh'

UT P P^p'y ^jT^^rT / ^#f *

^
ko - s'e komm' ich um Ur - laub für den (ie- liebten ein. Ich

^^^ V k

Vi

^
JT."-^Ji

^ll'rr^:^^ FlFi=i
* r^ ^f fg f

AJlegTo.

4^* I ^ 'Tff FP ?i i
VViir -/ ^

und brin^'den ür - laubs

^^=;^kk:

schein.

\ j
^"?^

p f
?^n^^i^^^-^

geh' und briUjSi'den Ür - laubs

l

schein

.

I
.\llegTO.

'

i ^viii'vlrJj-wm^^
^ ft steäaEBö& p^ v-'-

Ig^
^

i^
M. Job.

^ ^'. J'r ff? £ jr ß
=r :^:

Der Liebe zart . li . ches Oeflü . ster

$
ttt^

^^^F^^ ä ^F^Tw f'?_y

S S IM f.fff.gI ^MM ^
5^5
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M̂
be-trinntcrst nach dem Za - pie

^^^^F^ P¥
e-ginnt erst nach dem Za - pienstreich, wenn rings um- her schon

Mv^
^^f

I /lli'l 14^^ f=^=N^
^ rHr^r r'T^ f'- 'f^^p ^^^

AI - les fin - ster, öff-net sich erst Gott A- inors Reich. Seht clort,das Pär-chen

i *: -^ ^nMM ^ ^M^ '^m& p^
^,.^ r-Tf r-^^ti^ ff

r
I
r r^HV i^

3envoll Ver-lan-gen fliehet das Lichtj. fär-ben sich dann ver-

i^ p; t^ ei:^ £»=^

^M i i wmP * 9- l[.t|} I ' I l[,li} f ^H» r
i#

il- p r fT^^ ^r^^T^ "^

^ ?;
schämt die Wan - fi'en, sieht man es nicht, sieht man es nicht,-

i^' \^ r'Vr^

m wI

7 71? y
l S ^ 7^Jf 7 7

|
£^ 7 ^̂\' '\y '^^

^ I f
7 *1 -—7

—

V
T

-7—

7

5^^=r
-r-r- i^

7 7 ff 7 ^^
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îm t^̂ ^W ^
r i p.J'r r~r

Der Lie-be zart- li - ches Ge.flü- st er beginnt erst nach dem

^^zyz

ah!.

i
yc S^ m f., ^« i=^=f

s

i
« » ###w^ ^E^i ^^El

i i^ ^

r ^
i

i^
(? gfF^^

^^
Za- pfen- streich,- dann öff-net Gott A-mor sein

J^^j.J^'r P T' ^^P I p f J^-'P i^

Der Liebe zart - lieh Flu Stern be - ginnt nach dem Za - pfen

Reich, ah, ah, dann oft'- net sich Got f

streich, ah,

f r.p r n^ ?7 7 ;t m ^
ah,. dann off -net sich Gott .\- mor^

Ŝ ^N ^W ^^^
*^r

S li^
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'>ii'i.t r ff Fl^
M :_ > :_ :_:_ :_ 1,_ :_,':_._ ., :^

» *

z^

y y^

i

^'

y y -j^—

^

^^ ig^rfu«1
Nie.

Drum wer den Ur - laub hat er-fun-den, war für dif

^ f
Drum wer den Ur - laub hat er- fun- den, war für die Zart- lieh - keit nicht blind,

± ti ti t:

^ I =!5=5= "5--^

t'^hi- r-^̂IM^ ^^I^
j^'i'^ i);;iir Mr ^^r ^-LU) ^ M^-t^

er wusste, dass die A- bendstun-den 'er- lieb - ten wich . tig sind!

m s E 5^-r-

'>
i]' i

t- -^^IM tf.ifeH M^
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SJ^TT^T^
! »• ''ßM

± =£ ^^
Im Dunkelnein Ge- stand- niss wa - tien, ach (Ims ist gut!_

^-^>=^ ^=g ^^ S
i^^i,ii ^

j
I i -^rf^~^i^i4^^^7N

a^!^ p ^r ^rt^^ r M p- ^i^^^-^^
im Osten. fängt es an zu ta - gen, schwindet der Muth.

g=r=3T ^5 ai s^=^

'' i-"'],tii+H7jr7t^iTfyrw^

if i>^ p-jp ClffOLn^^lc p - • ßn^n E^
schwindet der Muth, ah,.

i^ tlff / fm7 > ^ 7 ^F=r

-^FW¥f?ff f
7 7 17 7 . 7 7 L 7 y

r
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ah!.

iFfeSS ^mH'r pif
^''

P i

r J'p r p

Der Liebe ziirt - li - ulics Geflii - ster beginnt erbt naih dem

^^m^ gjj-^#

—

0-

pp^ #

—

p p p

EEEO ^H t4=yU4
ffi

iS ^\^^PR^ ^p i P P
JO''

p
^5C

!^

Der Liebe ziirt - lieh Flu- -Stern he - ji'innterst niuhdeinZii-pfen-

P—-^—p feS ppppfs
Ẑa - pfenstreich,

*s
ah!. dann off- riet Gott A-nuir sein

^ P—-^—P ^^
' *) \Ps \>

feÖEEl N=t= 1^^ * *-£—

4

Effl

.

^ Jw^ i ;?r i

r^, i ;>r |

"P.Pr P |

P Pw P
ah,

f.
streich,

^^
ah, dann off- net sich Gott A - mor's

P̂.r U PP -PH^—

P

Ü
^

Reich, ah, ah,_ dann öff - net sich Gott A - mors

i
^ ^fe ^S^ *

—

^^~t t t t^ t

-m-l^^ m: p##^ Wli

Reich, ah,

1 ^^^ g? 7 ^

ah, dann öff - net

|^''|M^^^^ ^ ^
^ ff P ^P J

Reich, ah. dann öff - net

^S
t t t-

=
! r 7 j y:

, 1- 1_

.

^5
/

T
> y i >
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2r\

li\> p^UJ.#
#1 1 ( 1

sich Gott Amors Reich.

2 ,^/0^

^v P J) J^' p I p ? > J^ ^

sich Gott Amork Reich.

,0
<j{r

PI m %

^ mm t^«^
i Uli

m^^^^

i^
Alle^^ro.

m
^ o AJso schnell, um den Schritt zu

ÖS^ ^

^ ^^r

^m
AUegro.

^^'Vr J ^i^ y^ 7

^^Srffff umm 9
p

¥p^ h.rJ i^

^^

*
wagen

!

r PP i r r r r i r^^
Gelingen ^A-ird die erosse Th;Gelingen ^A-irddiegrosse That, da einMa-jor, so hört' ich sh- gen, nie einer

^. ^. ^^

** St5 ^
S mJ^)| J tJ) ii Ai'tir;

I

ä-^i^^yti'^^^^
So geht und bringt den Urlaubsschein!

^^ ^ ^^
P P P P

'I

Frau was ab-geschlagen hat.

^^^ S -W^
Den

?±t^

iS
q55

fe^ ^tt ff
I ^'f f f f

iJE
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Mad. Jobin.
49

r ^ ^

p^
lee' .voll zarter E-ti - ket-te IchdemTheurcn un - ttrdiB Ser-viet - te2;' .voll zai

^ M ^ ^?E $̂ 3?^
ÜSgöSM^fr I

,
^

i^tjTf # faj
/
iSi

lir l'pr P^ ^ g^^
Doch \\it' ^iinz ver - irrt ist Kopf und Geist, i(ii weiss ja

m Nicole. (bei Spitf)

r^pr»
i
* ^J'J'J'

iiAJi l J)J^i

Un poco meno mosso.

0' m'
ma^es auch keck er - scheinen,Erheisst,

& g r ^ Mp
i r ^

gar nicht wi(; er heisst. Er heisst?

ii^ S ^g
Un poco meno mosso.

f
^^

ŝ ^ fc5^ i
rfl^

a 3S
tid-^

rd-ii*- :zz

^''

1 ,
>

iiVJ^*P'fap.ipir i
,J - "itJ'J^J'J'tJr^fifi^

ich nenne ihr getrost den mei - nen Ernennt sich La-ro - se Pom-

Alle^ro.

pIPpHi E/
I P^

1 ' p i pp Pf
P°"' Twr T u L,a - ro-se,

M.Job
La - ro-se La - ro-se Pom

, „ La- ro-se, La - ro-se Pom-pon, La - ro-se

m
, „ La - ro-se,
Allegro.

g

^
m

p^
T872

^fi=
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=4=#=
y\i "fTf^y\i P

pon. Puin-pün, Pom-pon,

feF Mr^qj Mf M r" \ r ir'-o^^iî^'
Pom-pon Pom-pon, Pom-pon

# ##
yu hp^lmih^h^^hr:

ff f
La-ro-se

f ,

# f

m^m -0+^^11 H'' \h^^^
Alle^retto.

z* M-h^ ^3= ^^ ^ ^
La-ro-se Pompon,

_a—

z

J)Ji
|

J).>ilJj[^ La-ro-se

Poinpon,
Allt^e:retto.

H=Mm M
h;i.weleHein rei-7.en-d(;r Ton! Lu-ro-se Pompon!

^
i i 7 7

:>-n! lLJ « ^^e^ JJ liU Ii

rrM^n^y^p- Fi'^^i P p^

»

I Mj i

a .welchPompon! so hiess sein Gross\'a-ter schon, La-ro-se Pompon, em

*^^
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^ n I r p I^^P i't p I P h P i^^ -^
Scii(jn den Xh - uifn iiiöch-te man ko - sen, man träumt von duf - tig

L^^_^^-^f-i
r

bp
I
^p j) i^ # #

Schon den Na - nicn niüch-tc man ko - sen, man triiumt von duf - titc

Mf ^öP EE^P ^y^^P ^
M i^^d^^tf^^t?J I

t.

i*=^ i^
^ff i

ip piT p»^ I

T ypiippr^^:Zi

fri - Sihen Ro-sen. La-ro-^c Pompon- La-ro-se Pompon.

1 P y \
y:/ ei^^^^

La-ni-se Pompon, La-ro-seLa-ro-se Pomjion,

ö ^^j^^ p p p
I P p 7 T [ r ^ ^

Pompnn, La-ro-se F'om La-ro-se Pnmpon

M E^ ^^^ F=^
=f^t»=

P*: ^ ^ i«=^ ^^ *=#e ^
±=ftfc^^

I ? M l j':P p r'^

Pill inosso.

fe

Pompon, ja La - ro -se Pum-pon, ach

^^^^l^p
i r r >J^ i jp p r^'j

Welch' ein

m
La-ro-se Pojiijion, ja La - ro - se Pom-pon, ach. welch' ein

IHTi
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Na- me, welch' sü - sser Ton, ach_ welch' ein Na-ine.-vvielch' rei - zen-der
,0

Na - ine, welch' fiii - sser Ton, ach welch' ein Na -nie, welch' rei - zen-der

c I Cr P I
r p

l'p p I

J^^
Ton!

1
La-ro-sp Poiii-pon! Präfz^'s Euch ein. für ihn nühmt Ihr den

Ton!.

lim ä i ^ • _ t

t ^ F

^^ ^ ^

ÜÜi ^^
Ur - laiibsschein!

i
(<i( h «fINst kciki-tt um dii' Tiiillf -iihaiu'iiil.) Schlank diee J''l P P B

i

**w
Schlank die Tail - le, somuss sie si-tzen!

K k ^^>:. K K

r ^'\^ p
Jl^^'

Tail - le, so muss sie si-tzen!

p p p I

r'^J'
i
p p p iiip r

Ein Bu-sen - tuch mit fei-nen Spi-tzen!

i^iV _KK. _^_K KK Kt^ t^K KL
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Lin Hu-sen - tucli mit fei-nt-n Spitzen! ab ah,

F-
I P7 . utLtf i

g:T=^

*E=^i^i^ L.tL. t^K fi
''*''^ m m ah,.

I 1:±=± 7—

r

^^—y- ^r—T-

y

^ T=^"T-^ -^^—

^

i5=5=

?

*^^^
I^ I

rtf.

s ii;J)|JTJ)> 7
II

1 :yMJt#

—

k^

ah! La-ro-se

ftf iff
ah! La-ro-se fmiipoi

I

^a-ro-se f'diiipon!M±±z

^^ r> ^
s^J^i^ l P p h^ Ji

P̂ompon!

^Ji Ji l

p
,^' *J'

l

^'-"^^J'^'
l

'^^

La-ro-se Pompon! fco hiess sein

ha, weich' ein rei-zen-der Ton! La-ro-se Pompon!

:i ^jfsff > y
I 4^

^ « t

J''
I ft- fl iiiiff

I P ^
P p ^Mp- plU'fPN^ ^AiJi i

P
^'8

ha,welch'ein rei-zen-der Ton!

i
Grossva-ter schon, La-ro-se Pompon!

> ^ AiiJ^I pn ^#
T^ # 1»^ # Ü La-ro-se Pompon!^ r i^^

I fm»—

r

^^^rr
liJL

? y y

faU4rf.JU^ m^
IHTi
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i *
r p i r p iTElfe

^^ Schon den Na - men möcht» man

m^m^^^ ^S
las ist si) süss wie ein Bon-bonl Schon den Na - iiien möchte man

m f^X i4=tl

ŵ Eöp=^
'1^^ ii

f^t i UAm ^
^h^ qr ^'ff I ßMF p P I

T P i r p i T wi ^ ^m
en, mantr'Humt von dnf - ti« fri - scnen Ro-sen, La-ro-se Pompon,

''

p l '-n ^^Ttr «^'N ^'
1 pM ^ I M pi'

fll

i^-"T^P'flp lVp? ^ -U^^p fas 1

^ P 7
I
t-^bJ'i

La-ro-seLa-ro-se Fompun, La-ro-se Pompon,

^*''P P? ^ h »pl'pp
l 'P P^ M > ?ppplP_^

üPompnn,
*

La-ro-se Pompon. La-ro-se Pompon,

'
r r'̂ r 3 ^^^ ö ^#— p a

ö it
SftE?

^i>—

t

*
p p

»
, u-^7"p p I

P p >
I < J^ JvnfT^

Pompon, La-ro-se Fbmpon. ja La - ro - se Pom-

Lf Jl^jJi
l p p

r
I

7 »jippl P P JiJii JP P
La-ro-se Pompon,

P^te£: ^£^^^ß^
-

La-ro-se Pompon. ja La - ro - se Pom-

^& ^
^ »e—«e *—

»

m ^
787:i
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E
pon,welch'ein rei-zender Ton!.
w .̂

m #ö
^^

uch,_ (Ims ist so süss wie

> Ji Jm P P P I p r n p P~i^T7^
pon, wekh'ein rei-zender Ton! ach,_ das ist so süss wit

t^ P^
^S f f «_(:

i--t_r =
:«=t:

cjj I c:£j ^
:i=^ S r?^n^p I p ^ ^ > 7

ein Bon - bon, welch' ein rei-zender Ton

m^P P I P p ^m
ein Bnn - hon, welch" ein rei-zender Ton!^ —

^ ah,_

w^Ä Ä r=^
Presto.
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S6
Zehnte Scene.

Nicole (iilk-in).

Kin kühnes Wiificstiick; aber die Liebe entschuldigt Alles. Larnse wird üherrascht sein, wenn

er plötzlich Urlaub nach dem Zapfenstreich erhält! Ach, ich werde den Geliebten sehen, mit ihm plau-

dern nach Herzenslust.

Andante.
N9 6, Arie.

Nicole.

PIANO.

g *=ip[ te^;^u^p i ^r pp pN j)r—F^
schnell des Schicksals Loo-se, die Sonne lacht in hei - !er Pracht, es wech - sein
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rn-sel auf e - wii; bin ich dein, und du liebst mich al-lein, drum sollst du Theurer
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glücklich wie ein Kö-nig sein, ach!. drum sollst duTheurer glücklich wie ein Kö-nig
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da sollst so glücklich wie ein Kö - - nig_
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Hiiurh, wt^nA-mor sich zum Zitl er - se - hen, der bt^u^t sich sei- - ner Anm;uht
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Elfte Scene.
Nicole. Lauternik ( Hchlricht heimlich hinein).

Lauternik (links, für sich). Ich habe mich hinter einem Baum versteckt und gewartet, bis

die kleine Zuckerdüte allein ist. (Laut.) Holde .lungfrau! (Mit einem schweren Seufzer.)

Guten Tag!

Nicole (bei Seite;. Ach der Sergeant! (Laut.) Sie haben gewiss meiner Tante etwas zu

sagen vergessen ?

Lauternik (zärtlich). Ach ja, ich habe vergessen— ich weiss nicht, was ich vergessen habe.

Nicole (lachend, rar sich). Mein künftiger Onkel ist ein rechter Hasenfuss.

Lauternik (stotternd). Es ist- weil ich möchte— möchte gern eine kleine Bekannt-

schaft anknüpfen! ( Bei Seite.) Gott sei Dank, jetzt ist's heraus!

Nicole. Also sind Sie verliebt?

Lauternik. Unbiindig!

Nicole. Nun, trösten Sie sich, Herr Sergeant — Sie werden wieder geliebt.

Lauternik (schreit komisch auf). Ha! Du liebst mich also, Honigschnabel?

Nicole (zieht ihre Hand zurück). Ich? Sind Sie verrückt?

Lauternik ( kniet vor ihr). Ja, ich bin es! Und hier zu Deinen Füssen schwör' ich —

Zwölfte Scene.
Vorige. Mad. Jobin.

Jobin (von rechts). So, den Urlaub habe ich erwirkt. (Sieht Lauternik knieen.) Was seh' ich?

Nicole. Himmel, die Tante!

Lauternik. Wohin soll ich mich verstecken?

Jobin ( trag-isch die Mitte nehmend). Mein Herr, was machen Sie denn da?

Lauternik (auf den Knieen). Ich exercire das neue Reglement. Knie krumm! (Legt seinen

stock auf den Boden.)

Jobin (zu Nicole). Und Sie, Mademoiselle, Sie schämen sich nicht?

Nicole (leise zu .Mad. .lobin). Aber liebe Tante, er bat mich ja nur, ein gutes Wort bei

Ihnen einzulegen - Ihr Herz zu erweichen.

Jobin (freudig). So? — Ja, warum wendet er sich denn nicht direct an mich?

Nicole (leise). Er wagt es nicht; Sie machen so einen imponirenden Eindruck auf ihn.

Jobin (betrachtet Lauternik lächelnd von oben bis unten). Wie kindisch!

Lauternik (mit sich selber redend, um seine Verlegenheit zn verbergen). Gewehr auf! Richt Euch!

Jobin. Nicole lass uns allein.

Lauternik (für sich). Mir ist gar nicht wohl bei der Geschichte!

Nicole (für sich). Larose hat keine Ahnung; ich stelle unterdess mein Licht an's Fen-

ster! (kb.)

Dreizehnte Scene.
Mad. Jobin. Lauternik.

Lauternik i bei Seite). Die kleine Düte geht fort? (Laut zur Madame .lobin.) Ihr ergeben-

ster Diener! (Wiii ab.)

Jobin (hält ihn zurück). Einen Augenblick! (Bei Seite.) Sonderbare Manier, immer wegzu-

gehen, wenn man reden will. (Laut.) Meine Nichte ist auf ihr Zimmer gegangen.

Sie sind frei!

Lauternik. So? Da geh' ich auch! (wm fort.)

Jobin (hält ihn zurück). Aber ich bitte Sie, das war ja nicht so gemeint! Es ist sehr

hiibsch, wenn ein Mann Respect vor Damen hat; aber man sieht es auch nicht

ungern, wenn einmal Einer über die Grenze hinausgeht.
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Lauternik. Ueber die Grenze? nein, das ist streng verboten!

Jobin. Allmächtiger! Nun ja! Aber Sie hören, man wird Ihnen verzeihen!

Lauternik. Was?

Jobin (verlit-rt die Geduld). Herr, lieben Sie, oder lieben Sie nicht?!

Lauternik. Ach ja!

Jobin. Nun, endlich! So sprechen Sie sich offen aus, junger Manu; ich schaffe Ihnen

dafür die Erlaubniss -

Lauternik. Dass ich Mamsell Nicole heirathen darf?

Jobin (erstarrt). Nicole? Ich falle in Ohnmacht! Meine Nichte Nicole- und Sie glau-

ben, dass ich das Mädchen dem ersten Besten an den Hals werfe?! Kecker Wüstling!

Lauternik. Ich, ein kecker Wüstling? Ich bin ja so fromm wie ein Schaf! (Krgehi ihr nach.»

Jobin (als wollte sie sich vor ihm retten). Keine Zudringlichkeiten, ich liebe das nicht! Ihre

Dienerin, mein Herr, kommen Sie gut nach Hause!

Lauternik (perplex). Aber ich bitte —

Jobin. Adieu sag' ich! (Ah in's Haus und wirft ihm das Gitter vor der Nase zu.)

Vierzehnte Scene.
Lauternik. Larose.

Larose ( ist im Hintergrunde liuk« aulgetreten). Was höre ich? Das ist ja ein förmlicher Ab-

schied, und ich hatte dem Stockfisch Alles so schön arrtingirt! - Was nützt mich

der Urlaub, der mir so eben unvermuthet wie ein Dachziegel auf den Kopf fällt.

Lauternik (traurig). Madame Jobin hat gesagt, kommen Sie gut nach Hause.

Larose. Wenn die Weiber sagen, kommen Sie gut nach Hause, so heisst das soviel als:

Besuchen Sie mich bald wieder. Wir müssen etwas Grossartiges, etwas Imponi-

rendes unternehmen, zum Beispiel eine Entführung, die Frauen schwärmen für so

etwas!

Lauternik (entzücut). Gut, entführen wir!

Larose. Diesen Abend 9 Uhr.

Lauternik. Geht nicht, ich habe keinen Urlaub, und um 9 Uhr schlägt man Zap-

fenstreich.

Larose. Die Freundschaft sprengt Ketten und Bande! Lesen Sie, Telemaque. Wenn

Pylades keinen Urlaubsschein hatte, um über den Zapfenstreich auszubleiben, so

gab ihm Castor den seinigen! (Zieht eine Karte hervor.) Hier, Pylades, nehmen Sie!

Lauternik (mustert das Papier). Urlaub nach dem Zapfenstreich, - vom Bataillons = Com-

mandant unterschrieben! ( Er steckt es ein und umarmt Larose.) O, mein Castor, was

thun wir jetzt ?

Larose. Um die Ersehnte herzulocken, müssen Sie ihr schreiben.

Lauternik. Ach so! — Schreiben! — aber - mein verfluchter Accent circonflex!

Larose (geht nach links an den Tist^). Macht nichts, ZU was war' ich denn da? He, Jean,

2 Gläser Wein, Papier und Tinte!

Jean (bringt einen Krug Wein, 2 Gläser, Schreibzeug und Papier).

Lauternik. 0, Castor, Du machst Dich unsterblich! Sehr gut, ich dictire mit einer

Hand, und Du schreibst mit der andern.

Larose (trinkt and nimmt die Feder). Also ich fange an. - Madame!

Lauternik. Nein, bitte, nicht Madame! - Mademoiselle!

Larose (lächelnd). Nicht übel! Das wird ihr schmeicheln! Also sagen wir (schreibend)

Mademoiselle!
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Lauternik (diitirtK Ein fürchterlifher Gram

-

Larose. Ach, der Liebesgram! Sehr gut! (Sihrt-ibt.) Furchtbarer Liebesgram zerfleischt

mein Herz! - Lindern Sie die Gluth; die mich verzehrt! — Sie können nicht grau-

sam sein! - Wie wäre das möglich? - Ich frage: Wie?

Lauternik. Dieses Wie ist sehr gut! - Ich dictire ausgezeichnet!

Larose (schreibt). Erwiedern Sie die reinen Gefühle meiner Seele -

Lauternik (tiooken). Um 9 Uhr.

Larose (s(hr.-ibt). So geben Sie mir ein Zeichen.

Lauternik (dictirt). Stellen Sie eine Kerze an's Fenster!

Larose ' hält innt-, für sich). Teufel, dieselbe Idee wie ich! Meinetwegen! (.Schreibt weiter.)

Ich erwarte Sie an der Gartenmauer -

Lauternik. Mit welcher ich die Ehre habe zu sein —

Larose. Ihr Sie anbetender —

Lauternik. Sehr gut! - Ich schreibe wirklich famos!

Larose (^iebt Lauternik die Feder). Jetzt Unterzeichnen Sie!

Lauternik (unterschreibt). Lau - Lau - mir zittert die Hand vor lauter Freude! - ter - ter

-wie werde ich sie an mein klopfendes Herz pressen! - n - i - k -nik— die klei-

ne Nicole! ( steht auf.)

Larose. Was - Nicole! - .\n Nicole ist der Brief?

Lauternik. O weh, ich habe mich verschnappt! Jetzt ist das Geheimniss verrathen!

Larose (will deu Brief nehmen). Millionen Donnerwetter! - Ich glaubte, es wäre die Tante!

Lauternik (steht auf, legt seinen Brief zusammen). 0, Du Dummkopf!

Larose (si-hiäf^t sich vor die Stirne, für sich). Ja wohl, Du Dummkopf!

L,iuternik. \n die Nichte ist er, die ist ja lOOOmal hübscher! _ Sie will ich entfüh-

ren, und das gleich- vom Fleck weg.

Larose ( droht mit der Faust hinter ihm). Haubitzen Element, ich werde dabei sein!

Jobin (ersiheint am Fenster des I.Pavillons). Ach, meine schöDcn Träume! - Der Elende

liebt eine Andere!

Fünfzehnte Scene.
Vorig-e. Mad. Jobin am Fenster.

(Es wird langsam dunkel.)

Larose (für sich). Was seh' ich — die Tante! wenn man der den Brief in die Hände spiel-

te - ( zu Lauternik) Hörten Sie nichts?

Lauternik. Wo denn?

Larose. Dort am Fenster - es ist Nicole.

Lauternik. Ich zittere an .Armen und Beinen.

Larose. ('ourage!

Lauternik. Ja! (er zeijit den Brief an den .lalousieen des Hauses.)

Mad. Jobin ( vnn innen für sich). Einen Brief - gewiss für sie — der Verräther! (sie nimmt

den Brief dun h die .Jalousie und schläisrt IjBulernik, dieselbe Schliessend, auf die Hand).

Lauternik. .Au!

Larose. Sie hat ihn genommen?

Lauternik. Ja, mit dem Daumen und allen 5 Finy:ern.

( Musik bejüinnt.)

Beide. Alle Teufel - die Patrouille!

Lauternik. 9 Uhr vorbei. — Der Zapfenstreich ist geschlagen, — wenn sie Dich fin-

den, stecken sie Dich in's Loch.
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N?7. Terzett,

PIANO.
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Lauternik. Schon hör' ich die Wacb
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^^
schein, dem ür-laubsschein, dem Ur- laubsschein!

y

WiFr P P p r ^ ^ ^U^ u' {. r r
ein, man sperrt mich ein, man sperrt mich ein. ja es na-hetdie
M. M.

*^i
# #-

ii= f^-frf
Presto.

^;''
^ 7

0—#

M^^f4=M^H^ i ^^i

*te^
'

i; r t ^ #—

1

0-

^^^^^^ m m H0, m
ti f

che, denn die Nacht, denn die Nacht bricht her - ein, oh die sü - sse^ fe^i
ĵa es na - het die Wa

v^i

-i> r p ? ^ i
che.^

Wache, und die Nacht, sie bricht her- -ein.

Mi \j} {j

gffi
g # # «.

I \*—•-

b^ -^
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0:

4

^
R;i-

^^m m
-che, ach, soll mir Won- ne sein, soll mirWon - ne

m ^^ # fe ^
P it

u-ber ich, ich la - che. Dank dem Urlaubs-

"JW^ühr r ÜT^ r n f
, r f

I

r r^
kitzlithist die Sache. denn man sperrt jedenfalls mich ein. man sperrtmich

itgP^ m ^mE^EI

ia=¥^gg^g P P f P

FFfma i^ S5^

b p ff' ff

:ff^

r^-^^-^ :^n= g

sein, soll mirWon - ne sein, die sü - sse Ra -che wird Won - ne sein.

n^ tH^ *• <ii

J ^ -
311

^J 1^^ T^ all T* f^p T" n 1 Ir

schein, ja Dank sei deraSchein.Danksei dem Schein.meinem Ur-laubsschein. (dränpfiKi)

Sie kommen^̂ r r f r-rf ^ iE^

i^
ein, man sperrtmich ein, man sperrtmich ein, man sperrtmichein.

^ Tempo marziale.

f^^J^ ^ ^WS ^

gg t» ^ isi

—#

m^^i ii ^^ltlfv !J

^M^

gg tjt ^^^g isfe

näher! Mach' dass Du fortkommst,

Du hast ja keinen Urlaub!

Larose (bei Seite). Wenn ich ihm die

Karte wieder stehlen könnte!

Lauternik (sfösst Larose). Sie sperren

Dich in's Loch!

Larose < umarmt Lauternik zärtlich und be-

tastet dabei seine Taschen). Ach mein

Sergeant, verbergen Sie mich!

Lauternik (sucht sich loszumachen). Geh'

zum Teufel! - Ich kann dich nicht

in Sie Tasche stecken!

( Die Lichter verschwinden vöd den Fenstern).
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Sechszehnte Scene.
Vorige. Die Patrouille von links.

(Corporal und Chur ili-r Suldatcii, mjm (Ji-iihh Zwei Stucklateriifn trapen.)

71

Tenori.

Bassi.

PIANO.

^
Allegro

.

N97'ii^ Soldaten-Chor.

E
-jm-

" ^ _ I * J ^ • • n—

^

^
S ^=f^

Als Adiim einst im Pa-radies in

P • F

^
Allegro.

.41s Adam einst im Pa-radies in

EÖ̂ ?
i»

^ri?i'. r ^ f P

^ IM ^

^ ^
^

f^^^^^^^
^^

^ i
^
^^

^^s j /^r r r r* r
den ver-bot-nen A- pfel biss, da kam der Engel anmarschirt und A-damward'ju

m 0^m^ ^ ^= ^^^^
den ver- bot-nen A-pfel biss, da kam der Engel anmarschirt und .•\-damward''ju

mm̂S S i 1^ ^^^ ^

^^^i ^^ i^E^ ^^
F F

^^ ^^^ ^«

—

^
sti-fi-cirt! Ha-bet Acht, ha-bet Acht, die Ron - dewacht.die Ron- de wacht!

•;'» r r r
H r- p r H r- p £?^

«—•

sti- fi-cirt! Ha-bet Acht, ha-bet Acht, die Ron- de wacht,die Ron -de wacht!m 1 1 ^^ T">? jiU-f Mj^^^-jiÖE^ ?

3Ö N^ hr J B v^
?^ ^^^S*• IT

/. *: ^^ n~"^ UM^ ?^
Ha-bet Acht, ha-bet Acht, die Ron - de wacht, die Ron - de wacht! So

^H f" P r ^ ^-^ ^ r ^ ^=^ä ä f ^^
Ron - de

^
s~ Ha-bet Acht, ha-bet Acht, die Ron - de wacht, die wacht! So

Kr i
I

.^^^^^^ ^ ^^

^^e^^ ^^i J 7 ^ fl M
787a
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7»

y J J J ^
I

r- r
1»—•

t^ ^^-*—^—*-

ist von An-be - ginn der Welt das Patrouilli- ren fest- gestellt, wer die Gesetze

# p r
I

» g m m

Fr r i-U
N~

ist von An-be - ginn der Welt das Patrouilli- ren fest- gestellt,w"er die Gesetze^^3^^ £^
Ill=?

'^-^-:hr-- ^^^^¥ t^ ^
^ J

I j. ;. j M J-
p r M j. J'tz f^^ ?^

ü - berschritt,den nimmt man oh- ne Gna- de mit. Ha-betAcht, ha-bet Acht, die

Wt=f^ r I f p f H f F
r
n r- p j i~

ü - berschritt. den nimmt man oh- ne Gna- de mit. Ka-het .Aclit. ini-bet Aeiit.die

^W mf
1»—

^

^
tJ
—

t

m mf^^; i^^
^
t»s3;

tt»

ff'' ^ r r r I
^ r r m J- p r^^ ?=f=

Ron - de wacht, die Ron - de wacht, ha-betAcht, ha-bet Acht, die Ron-dewacht,die

:-H J J f r s ^:^ ^^ Ron- de wacht, die Ron -dewacht, ha-bet.^cht, ha-bet .Acht, die Ron- de wacht,die^ ')y i
I

>.w .^M J-r r ip ^ :s^^^^^

^^ ^^g ;SEt^i ^^ m M ^? ?

.e-^

j M j M j ir F I
f—d

Ron de wacht, die Ron-de wacht, die Ron-de wacht für Ruh' und Ordnung

f H r u r i ^ f=^^ #— ä
I

«—•

Ron de wacht, die Ron-de wacht, die Ron-de wacht für Ruh und Ordnung^ ^
£ ^ ^S

EiEE2E

^
1
i

^^
^

I

i

î̂
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fc
? ^U m m

Tiif? und Nacht! Zu A-dams Zeiten, das steht fest, gab's wederf
^m

V' f P r r 1

.6

'estung noch Arrest,man

ß- m mß ß * ß—ß
f

^ Tag- und Nacht! Zu A-danis Zeiten, das steht fest, gab's weder Festung noch Arrest,man

i ^ i ^i fe^^ i Et E^^
ff ^ r^iT-j:

^S ^^^ ii^ ^?=^
r—

r

r f—

r

^ -i=^^ ^ ^^
?^

Stur-n
^ p I r r ^

laff-tejag-te ihn im Stur- mes Braus ganz ein-fach aus dem Gar- len

i ^rj tj i9—(^ ^-&^ rv rj ^ 9- ß-5ß-

^ jag-te ihn im Stur- mes Braus ganz ein-fach aus dem Gar- ten

fe f
fet #ÖE3: s—

c

?
«—

«

gE^
et i5t- -«i- ^ » s- » 9- -^

^ 46 ö <-5«

( mit voller Stimme)

?=^-«L «

fei^
/7/.

iimmei i

^
1 r^ J :i^ s ^ ^

r I

f r
I [^ ^^^

m: —V—
Jetzt'naus, man jag - te ihn aus dem Gar - - ten_

i 351 m.
naus!

zr>

IZZ ^ :sz ^^^\~',
naus, man jag-te ihn aus dem Gar- -ten.

i
123: =it

Ä^ S ^
'naus! Jetzt

S31:

tr-^
r>rit.

3t:^ s-o-

r' p r r
«

—

ß—

*

*^—«—*-

A - pfel war, nimmtun- tersucht man erst ein Jahr, wie gross der Biss im^ £ ^^"^

un-tersuchtman erst ein Jahr, wie gross der Biss im A - pfel war, nimmt^^ ^m ^m Ww -ß—ß-

Ä ^ ^ r
i r
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J

P * d * m ^^ m s t
-f—*-

m>i .tt ß

den Ver-b recher voll Munier und giebt ihm Kost und frei Quartier. Ha-bet Acht,

¥3E P f^
den Ver-brecher voll Manierund giebt ihm Kost und frei Quartier. Ha-bet .^cht,

tr—# 1—

*

i ?--

-

^^^
^^ 3-f4^-L-3^g^^ MM j

1

r
j r ^

i# * ä ^ 3e

^
c j-

^' r r I 'M-r^^^^^^^ U.. U... I..U. J.V. D J . .,,..,.1,* ,!.-.. t> J.. .,„ ^.

M j- ff r M j. j i:^^
ha-bet Acht, die Ron-de wacht, uie Ron- de wacht, ha-bet Acht. ha-bet Acht, die

m
r r r H r- F r"H r- M ^s :«=* # * m

h;i-bet Acht, die Ron -de wacht, die Ron-de wacht, ha-bet.Acht, ha-bet Acht, die

ih
X

^rf-rt^^^—
I

^ J
f-f^-

i

^ J ^^
t» I

Ron-de wuchidie Ron-de wacht. die Ron-de wacht, die Ron-de

^)^t^ J , >
I

> ^ . ^
1

=^^^ ^
Pir^ - iM'-Jä^ f f^

' Ron-de wacht,die Ron-de wacht,

H ^-^
, . V L . ,-i tttf

^

^^^yryfy fy\ Ŝ i

die Ron-de wacht,

"'
•* # f^i*# «

1~ T— r'^

die Ron-de

S^ i ^—I—"-^

g I

^ r* BYT t*tt*^ftf4WW^f
g^j'j^r ' r^P^^ ,

o ^^
wacht,die Ron- de wacht, die Ron -de wacht!

Ä^i r>p r^p i r ^r ^>P ^ ^
^ wacht, dieRon-dewacht, dieRon- de wacht

^^^^E^^^^Ä
-HNn^f

f # I4J
$

m^ ZKTf:
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77,

Corporal Vainqueur (zu Larose und Lautemik). Halt! Wt'i- da!

Larose (leise zu Lautemik). Keinen Lauf _wir antworten nicht!

Lautemik So! dass er uns eine Ku^el vor den Kopf brennt!

Corporal. Acli.Sie sind's, Ser;ü;eunt! (juten Abend!

Larose (will ihn fortsdnekeu). Auf Wiedersehen, Kameraden! Lebt wohl, lebt wohl!

CorporaL Ihr habt do(h ürlaubskarteii

Larose (-rossarii«-). Natürlich!

Lautemik. Das heisst: ich liabe eine!

Larose. Oder vielmehr: v\ir haben eine!

Corporal (simki iiie Hand aus). Sü bitte ich darum!

Larose (bei Seite), tiott der Spitzbuben, steh' mir bei! (Hat in seiner Taselie ein Papier «-efundf-n). Die

Speisekarte aus der silbernen Kanone, wo ich xes^ern Mittag gegossen habe! .Jetzt auf-

gepasst

!

Lauternik (zeif,-t seine Karte).

Larose (nimmt Lauternik die Urlaubskarte aus der Hand, vermenwt sie mit seiner Speisekarle, zeifft beide Ri-

piere dem Corporal und mischt die Karten dann wie ein Taschenspieler). Und hier der meinifre ! Ihr

seht, Corporal, wir sind ganz in ürdnuiifr. Es sind zwei da ist kein doppelter Boden.

(Er giebt Lauternik die Speisekurte und behält die Urlaubskarte.) Hier, Sergeant, ist Eure Kurte zu-

rück. (Zum Publikum.) Das Kunststück ist gelmiii^en!

Corporal. Einen Augenblick, meine Herren, dass ich mich von der Richtigkeit Ihrer Karten

überzeuge! (Zurüekrulend.) Fleur d'amour! Die Laterne! (Der Laternenträger tritt zwischenden

Corporal und Larose.) Ihr zuerst! (Nimmt Larose das Papier aus der Hand.) Urlaub nach Zapfen -

streich bis 10 Uhr! Das hat seine Richtigkeit! (Er fiebt Larose die Karte zurück.)

Lauternik (für sich, lachend). Wie hat er das gemacht? Der Corporal ist ein ungeheurer Esel!

Corporal. Und Ihr, Sergeant?

Lauternik (giebt ihm sein Papier). 0,ich bin.üott sci Dank, ruhig! Urlaub nach Zapftmstreich.

Corporal (sieht in das Papier). Das ist ja kein Urlaub.

Lauternik. Oho!

Corporal. Das sieht aus wie ein Pass mit vollständigem Signalement!

Lauternik. Wie so?

Corporal (liest). Kalbskopf

!

Larose. Ganz richtig-!

Lauternik. Kalbskopf ich?.

Corporal. Oclisenaugon Hammelrücken

Larose. Trifft Alles zu!

Lauternik. Mein Rücken?

Corporal (lachend). Haha, Sergeant, Sie wollen sich einen Spass mit uns machen!_Ich bitte,

(salutirt) zum Profossen,!

Lauternik (die Mitte nehmend, durchsucht seine Taschen). Aber Sappemient! ich weiss dochganzgo-

wiss, dass die Karte

Larose (mitleidig). Armer Sergeant!

Corporal. Bitte, voraus zu spazieren!

Lauternik. Ich kann nicht! (Zu Larose.) Die Kleine wird ja gleich da sein!

Larose. Ich werde ihr alles Schöne ausrichten und sagen, dass Ihr sie entführt,sobald Ihr

Urlaub habt.

Lauternik. Ach ja! sie soll auf mich warten_aber gewiss.

Corporal. Vorwärts!

7872



76

Lauternik. Nun ja,ziiiii Teufol! (Zu Larose.) Ich komme gleich wieder! (Zum Corporal.) Freut

Euch, wenn ich Euch einmill erwisclie! (Lauternik seht voraus, Corporal, Chor und Soldaten hinter

iliiii rechts ali. Es ist vollständig' Naclit.)

Siebenzehnte Scene.
Larose. Dann Madame Jobin.

Larose. (allein, läuft ans Uitterthor und horcht daselbst), ülücküche Rüiso! Es War dit< höchste Zeit ,

ich höre bereits die Tante! (Läuft nach links.) Ha! ein göttlicher Gedanke _ ich stelle das

Verhältniss zwischen ihr und meinem guten Sergeanten wieder her, und verfcjlge unge-

hindert meinen Heirathsplan! Die Nacht ist finster, die Tante verliebt— folglich mit

Blindheit geschlagen. Es muSS gelingen! (Seufzt in übertrieben komischer Weise.)

Jobin . (leise sprechend). Wer ist da?

Larose (ahmt Lautemik's Ton und Dialect nach). Unglücklicher Sergeant, wie wirst du die göttliche

Madame Jobin erweichen? Ach!

Job in (für sich). Er spricht von mir!

Larose . Was ist das? Ich höre ferne Tritte. Sind Sie es,theure Wittwe? So ist mein strate-

gischer Plan gelungen? (Er nimmt sie bei der Hand.)

Jobin (stösst ihn zurück). Strategischer Plan? Sie haben mir ja selbst erklärt, dass Nicole

es ist—
Larose (bei Sehe). Der Stockfisch! (Laut.) Ja, dass weiss ich wohl; aber das war nur gefoppt!

Jobin . Gefoppt?
'

Larose. Ich wollte Sie eifersüchtig machen. (Feurig-.) Die Wahrheit ist, dass ich Sie allein

anbete. Ich glühe, wie ein brennender Heubündel!

Jobin (stosst ilin zurück, horcnt). Still!

Larose. Was giebt's?

Jobin (nach dem Gitter zeigend, halblaut). Es War mir, als hörte ich von dieser Seite—
Larose (bei Seite). Teufel, Wenn Nicole jetzt käme

Larose.

PIANO.

N9 S.Duett.

Andante.

(N5. In diesem Duett imitirt Larose Lauternik's Dialect).

(will sie fortführen)^ M P^ rnF-F¥"tn|
>ji

^rara
')--h',[' \'

mff
D33Ö
t i

Manstürt unshier,holdesWeibchen,konim mitmir

TTl
i j i

ra

*
M. Job. (widerstrebend)

Lar.

ünein.o nein! wasfälltEuchein.onein.onein.was fällt Euch ein! Ein

i

ünein,o nein! wasfällt Euchein.o nein.o nein.was fällt Euch ein

I^^
1,0 nein.o nein.was lau

teff££5

m.
.P^.g^ m nnP- ^
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|t

»|-^ ^PPP P ir f 1 M i
t «—

•

Lento,
• j.r> M.Job

77

^ÜJij'jq
trau - lichstilles Plätzchen winkt uns dort, komm.meinSrhät/ilien.Wo^olldiisPliitzrhen

a tofipo

LarSHf uf^' ^EJEE^uarirTTTi-i—#-'—

*

sein, wo sollilas Plät/clien sein';

i

Dort im Fflil fTf-linspaziM - ren^
^ /v/. ur^ m

l

5^^ ra^mm
w^ff-p #=^ ^

animato

l,

.^i^'

fe
bJ^i-.

rppTmr y-gi£
wir,liL'bunisclilun^enini Mon - den-licht, ^liiiibeduch meinen Schwü - i-en,i'ührtmeii

y^ff f^ ^^¥#^ N>?W ^^ ^
'') •.%

P ^
3T Fl2 m |b> j jJ^

.

i
,g5 jljl

if
» ^

P

^^y ^^^ff ^ij ^
M.Job, ("iitlernt sitli)

J
l.,hi)J iJ)|lii^..-iJ-iJ-iii

Fle

W*
henjührtmein Fle

p i

ir r>r p

hen dich niulit! DurtiinFeld/uspazieren :?i)t^plit iinMonden-

^H f f m ^

mfc=
^^ ^ f r y r ^^

^^'^^ #w«^s^^ f

i

r
Tempo I.

r

Lar. ^#

n PifM^^^rT7a ^^
licht

,

werwiid Mj was ris - ki-ren, nein,nein,nein, dass schickt sich nicht.

i ^ fö
r^

-#—

#

aM
'-t^f i' " i" m '.m^Mi

5di ^
Jl/^
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J J

Andantino.

M.Job.

'>» ^T < i
r l l

''-'^' r '
'

1 ^ i (jir IM P P^
krioilll, O koimn! Acli wie ü'f- fähr- lieh für die

mm ^f-fh-ifea ### OT~TP
SEI=J=^=J !i^ *

—

W -d—d

l^ r M'^^m^P P'PP^p i r^p I p P PPp P

Ju- ^t'iid .So ein Spa-zifr^aii^ mitten in der Nacht! pocht nicht auf Festi^^keit und^ i *^ ^^ ip=i=^ P3i

g 3—1=3 m.

-J- J- J- J- W4 0- -•—

«

1^ :V- ^ ^ ^ #

///.

r^p i p"p p ji ;j^'Mj -p^ ^ i
Tu-^end ach! ein Fehl-tritt ist jrar bald ^e- macht: BeiniMunden-licht, beiniMunden-

^M w^m w^ *
^^==i^ s=ä=

rit.

^T^^ s
*-»

$\r-
\ P P

p I P J\p FP; l ^-r- F V P If ^^
licht, achneinbeim Mondenlicht spazier'ich nicht, beim Monden - licht, o nein, o

' iii i ^W ^m w

s ^m i i.2*:

^^ prrppp
i
pii,i p /,j'.

Larose. Aber wir wollen ja nur
von unserer Hochzeit reden.

£ =^=^
nein, beim Mon-den - licht spa-zier' ich nicht! "IT^ Ä

m
i
#1^

5Si^^

ifi^
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i ) t r i p M p r r ir r
^' M^^' "^ "^^

Von Hei-ruth wollt 11)1- mit ijiir pliiu-dem.so iiiacht's die Schlau - ^'e uc- cu-^ g^=^ ^^ rf] j s<

f # *

—

»

4—

«

<—•-« m^=^

M I P M P^ S5s I
nit. n)aii t'ul^t ihr oh - iie Puriht und Zaii - df^ii und ach! schon

^P^SO ^^^ p^p
«ipg

#—^

—

^
-« — —0,^^-» r

rtt.

Fp p j' Jj ^"^^-^ Mp p I r' p ttt" p p g
fertig war das At-ten-tat! Beim Monden -licht, beim Monden - licht, o neiii.beim

¥ai i üi—i- ^^^
r;/.S ^ # # ^ FFFi

* w

j^ P i»p p F p |
Jlr- p ^p ^^

Mondeii-licht spa- zier' ich nicht, beim Mon- den - licht, o nein, o

¥üi i ^^ 1^ bi*

^ ^ ^ ^ J J J N̂

f 1#^r#
F I p l'p

P 'T "P
^'

P
i# o\^ ^

nein, beim Mondeu-licht da trau' ich mich nicht

w% <k i "t 1
dj

tf
0\s ii i^HFp^

^>-^ /Jf ^

T ^
i

0\Ö fê

7872



80
Lar. (it'.llt sirh \tr/wt-itilnd)

i
sto-sse meinen De-g'en mir in die Hel-deu-brust! * Halteein

^^^iiii^i'^jjjjjjij

%
p—•- SP S ^^

Lar.^^Mi M.Job. ^bJ u
^(^

l ^r r r

N

^" Ur r r^- 'ili r r
Sprich ein Wort! * Esdari'nicht sein, esdarf nicht sein

i 4i^
I

ov
_ N ^i

il
Sieh dein Ge-

iiSst 351=

V £^1
M.Job.

=2i3Z

^ ^l\l i/J''73 ^^e^^ E

i
Ach mein Gemahl vergeht vor Qual

fiÄ^

^'^^TT iUrr n^; < F"p FP- ^ >

mahl ^f -^ vergeht vor Qual, vergeht vor Qual.

ihj' hi)^^ ^
•>^ii ?r^ FfTppp

Was fürchtest dubei dem Gemahl'.-

iS
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Alle^retto.^ p̂ V P p V 7 U ^^ P I^P ^ P-^. H ^ -^ ^ P l''P
V P p
^

tr-
Ŝelilaiigewu.cht mit Hol - lenoiuelit im Mun -denlic'lit

'^'m 7 t P I
pvpP^H'^ "^ ^ p|P'rP[^^^ l

^ >^^

^*^ t ^-r-p
i
^pvP p^ryt -/ t p l

J?pJ?
p

l gp^^
spa-ziür' ichnitlit die Schlan^ewacht mit Hiil-leninucht.im

•^hb^pPvtU vt p i
PvpJ vMrrfr?P i

rrPr?P

f

zÖK-renicht, ^ wenn Lie- bespricht, (.Jott A - mor lacht uns die-se Nacht,

o

^ I
^-4_;iT'(J^^ mm

m m m
## ß # ^Äm^^

r P r ^ l

i'^^j^^*=s
?

Moii - den - licht, im Mon-denlicht spa-zier' ich nicht, nein, nein, ichgeh'

^"
r p r iT'-jf p r p ifj-p r?p i

fr P p? p i f r p
zog-- re.zög- re nicht,wenn Lie-be spricht,o zog- re nicht ,wenn treu- e Lie be

m ^m ^^ ^
M i # ## #^ i"LU CJJ i>* CJ^ CJ-^ i

^ -v-v-

i
fc=^

7^ 7

nicht!S ^^4t¥
vj: 7 ^^

spriclit!

(^
/>•

DieNach-ti - gal

«fl :^1'-^^ I^EE^

len schla -

gv^ ^

^ ^ gJgJ
I

i

tJ ^ ^^7-j^

—

—^ • ' J-* ^^-^
7N7a



u 1 -^ L-^ ' ^ !
' U^

p
'

truuti Sü -

r^TTF »p ^
bji 4t * -^ ^ k

SSO Klagen, dies sanf - te Scilla - gen, dies^ i :i
T- i

u- JJJE3;

S iJ^^^^^ J>fff> iim.
k/^ k/t^^
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M ^ ^i,M- J

O^^^n c,rj ^rj

l^w- .F tf

M.Job.

^-^f' PFr r n i^ ''^'J Jii g
g'all ruft uns lei - se, " so Sfjhn.suehts ^vo

Ü ^ ^=4 ^
s - voll

3E^

IS ^^ ^^ ^^
Lar. (ahmt die Nachtig-all nach)

iu zur- ter Wei-se, ah! ah!

-m 0-

iu zur- ter Wei-se,

m
# 7 ^ 7 ^ # y t V

^ 7 i

7872
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i
.M.Job.

Lar. uh!

><^
i

y': U \ t y:^
' i y\i yfe rE£f;fr.fr7?r%

uh! uh!

^>-tf r^ ^ /

uh!

f - i? vrrr i< # it v^

rs

r\

uh!Die

^ O»

p-y[l^yy
\
i^^i P | ^p v P P 7 ^ ^ ^^ PU^^Pp^^

SchluniTf wacht mit Hol - leniuacht, im Moii-dtiiilicht

'^'•^
i 1 PIpvpP^H^ yj p I

PvPP^vM '^̂ =^-

i 7 ^ Plt^p^P P77U M p|J? p i?pl c?P [Jp
spa- zier' ich nicht

,

die Schlünde waclit mit Hülleii-inachtjnspa- zier' ich nicht nwe waclitmit Hülleii-niacht,im

•)<!

^
. yt hy \

t M
r i P^^

'
^P i r7 r frnrrPrrf

/.ö - ^re nicht, \\'enn Lie-b'e sprit'ht.Gott .\ - mor lacht uns die -.'^e Nacht, o

V •

^T3 jTi
/ .. —

r

^W^
•.M^^^^JiEiFEifl^ M

# # #

CJ^ n
5—ft fe^p^:^' r i ü'.r er^^

Mon - den Hellt iin MiHi-den-licht s'pa -zier' ich nicht,spazier' ifJi

-^

—

- ^- * -^-
ff I f̂ ff ^r ff•>» r rr rir rr p i r?FrrnLrr frnr

^'
]

zu - s:re,zö - frrenicht,wennLie-be spricht,o zö - ^qe niclit,\\eimtreu-e Lie - be

:hl^

*»»-

^
m m
mm min

M M.

li-i Ü-i

M- ß-^
7872
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nicht, dio Schlauyt^ w'iicht mit Höl-leiuii!i(ht, iniMondt'ii-

-^^Tyv,
i ,

\
^ p p.P

l

pT.^ vU 'ppvPir P1" ^
1

spricht! Gott A - nior hicht ims diu - SU Nacht, o zun - re

pT ^
\ [ 7 r pir p j pi jivP p-/

p
i
p>M

lit'ht,-—— iit'iii,nein,nfiii,iR'in,iieiii,nein, spa-zier' ich nicht, die Schlange wacht

^
in l U 1— iicu

f f P
i

f r^ r P|p,v ) vU-OXtUj
nicht,-^ () züf^ re nichtjWeimLie_- bespricht, GottA- nior

j"r pr ^M^ p=^=# i> ? ^ ^^
mm t1^

f
ff ff ^^ #y r r ^^ ^^^ »—=—

LU CiJ

P pvp
i n^v t H< p r pir P r Fi^ feN?^

mit Hol - len-macbt im Mon-den-liiht,nein, nein,nein, n»'in,neiii,nein,nein,

ji[i..r .Ti-iip.P
i
r pJ-g+f Pf f

|

f f i

i
lacht uns die - se Nacht, o zöp - ro nicht, o zö^ r«^ i i^ i^ ^

^^»i=^*J=
[Tj i jrjrrjf Li

f—if^ ^^
* ä ^^F^^ 1—i- «K-

^
nein, spa-zier' ich nicht, , jin, nein, ich ge - he nicht, nein,

kf fr -P
|
p.f»r ff

|

f ff f i r t>^r-g

nicht, wenn Lie

m f=N=^
be spricht, o zük - re nicht, werm Lie be spricht, zök - re

i-' ^
P

Itp l ^_>p'^r pE

7872
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t
ß ß

S^ ä*
nein, ich ;i:e - h» nicht, nein, nein, nein, nein, ich kp- he nicht!

»f f f P i r ^f if f if ffe^g ±±
nicht, wenn Lie - be spricht, wenn treu

# -ß-

dh
^~:_

^i ^Eg
Lie - be zu dir spriclit!

~
r"^

l %m^ M-fP^f i nf.^^
V-!^ i %

i
e

(Er führt sie in's Kornfi'ld, wahrend Madame Jobin mit scliwacher Stimme sin^t: Nein, nein, ich ^ehe nicht! Sie ver-

schwinden im f'eldt-.)

N3. Es ibt bei dieser Scene ein allbekannter Kupferstich vorgelegen, nach welchem sich in Kleidung und Haltung
der Personen «enau zu richten ist.

te gg .
t^

r>

M I m
Ä fe^ ^^^l ^t --r T±:^

m ^ ^ ^fe^
S' ^''^CU

!^ r i
•^= Pf

S &4 #

m ^^^^ ^^fe!

^ :i

* f 1

i -/^ P ^ i 7^ j)t^
^^ ^ ß ß mm ß ß*f^f

W7j ^ i ^^^^2r^^ ^ '--^ ^ n ^

t i •/i^^'P l rl

^^M
7^

dircir'^ B'« ^ =^
£3= -^-^tir

Achtzehnte Scene.
Nicole. Lauternik.

*

Nicole (öffnet die Jalousien im rechten Pavillon parterre). Dus Gitter ist jüreschlossen ! Was SOll ich

thun? Es war mir,als sehe ich die Uniform meines Lurose durch die Finsierniss leuchten !

Lauternik (im Hinterg-runde rechts). Ich habe die Patrouille in's Wirthshaus geführt. (Halblaut).

Jetzt werde ich meine kleine Zuckerdiite entführen.
Nicole (tappend). Wo ma^ er sein?
Lauternik. Ha, ihre Stimme! Sie ist's! Pst! Pst!

Nicole (halblaut). Sind Sie's?

Lauternik (halblaut). Ja L

Nicole. Sprechen Sie leise, meine Tante könnte uns hören!

Lauternik (beiseite). Ich werde e-ar nicht reden, das wird das Beste sem !
(Sie treffenin der

Mitte der Bühne zusammen.)

Nicole (Lauternik findend). Endlich!_.-\ch, 'wie reizend ist es, sich so zu finden!
7872
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N9 9. Finale.

Andante.

PIANO.

h> «^^e?
/y^-^^^

SJ
^
Ä
i_Jci

i
*3

i ^£3 ^£ ö?^
Nie. (mit halber Sliiume)

JJJl

ä S*^ Ach welch' fin sii

Laut, (mit iialber Slimnif)

- ses.s Bau gen,

^
Ach W(!lch' ein sü sess Ban «eil,

m ^ »s ^ ä ^^

^ ^ aS
T

6^^ ^ r^^^=^=^

m ^Zjg^# #
so niicht-lich stil - 1er Weis'

it te

den Theu - reii /u um- tun «en

:?^£
so nacht -lieh stil - 1er Weis' die Theu zu lUll

i f^ ^ ^ iir^^-4^ u ^^ ^^ :
g *^^—«^

^^i=?z ^ s ^
-^T'^r'^ i-F^^^j^^^

m \ m \ p
—

lie - be voll und iclü - hend heiss!

fiin - gen lie be - Voll und glU - hend heiss!

^~h—i m̂w
tEEfe ^^^

-c r r
^ r f r ff ^^

^
rr-^ r i l

'" < i i

7872
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BrOU8aille.(mit halber stimmt^i^ ^E^

(iiinz ileut - lieh seH ich dort

\̂f rj-

]

^ M^V ü V« ^
^ f^^^ E^ä f

r-^^b''i> < < p p
ÖE^ ^

in den Föh ren ei - nen Hut! Nil wart" du Ot-ter-

$^^

S^ PPMf i i pp p p i r <

brut,

te

na wart' du Üt-ter-brut! diesmal entkommst du nicht.

^y t̂ y y^^ ^
-±ir:

^ % 1

y#^T^a^^ ^̂ i

g
(verscluvindet

)

iK1r~w ^ E2

.i

furcht-barwird das üe-richt!

k^ ^m*gji:

^S
"55

i ^^3^
Neunzehnte Scene.

Mad. Jnbin und Lari>se kommen diircli das Kornfeld redits. Mad. .Jobin suchi Larose zurückzuhalten

/, , ,
M.Job.

M -n

Lar.^ .Ach welch' i'in sü

^^
sses Ban gen,

"^^
so nächtlich

,i

Achwelch'ein sü - sses H; ücn.

^ S

FSF^

i

=̂^*=

^ 3 P
so nächtlich

s
7.S7^'

^4§lE^«^
i
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m1/ ü m rg: P^S

^
Stil - 1er Weis' den Theu-ren zu liiu-fun - gen lie be

Stil - ler Weis' die Theu - re zu uin - fan - gen lie - be -

s i
i^^ ^J-

—#— -#

^ w=
fet ^Ei¥"

Nie.

M ^p P I r p 1 ^^ö

^M.Job.

£
Ohwelch' sü-sses Ban -gen,welcli sü-sses

h ^i ;> ^>
I

F ^)
p p pP

I

al V>-^

im
voll.

Laut.
und glü - hend heiss, oh welch" sü-sses Ban- gen,welcH sü-sses

rr P ^p p I r r p p
Lar.

^m ^—

r

i

f f^ Ohwelch' sü-sses Ban -gen, welcti einrrmr ^
voll und glü - hend heiss, ohwelch' sü-sses Ban-gen, welch'

PS -r=^
=^=^ ^^f^

^ ^ ^^=^S
r ^ ^ r i i

^
P P P IP V^p p

^4^s=
^ p

l

^p p
Ban - gen,ver- stoh-len so in stil-ler Weis' zärtlich dich uai - fan-gen, ja um-

^' J ' J. J' I p .> f^S
p Mp r p

^ • u^^ ^
Ban - gen,ver- stuh-len so in stil-ler Weis'zärtlich dich um - fan-gen, ja um-ö

P M Pir p p^p p i r f p
so in stil-ler Weis'zärtlich dich um - fangen, um-

r Pf

^ Ban - gen, ver - stoh-len so in stil-ler Weis'zärtlich dich um - fangen,

-0 ^—Ä « Ä r—#—

^

i^f
l i^fn S e

Ban en, ver - stoh-len so in stil-ler Weis'zärtlich dich um - fangen, um-

l^'n^^gj

s # ^ #

n^i

»

# # # #

^^^
m m

1872
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'±=^
rüard.

tz. IMPy F'^P#^^^^ ^Tf^y^
f;in - fi,en,so lie-be-vüll und glühend heissl.

^ r\

^^ r\ mns -f-rr- %
P P F .P ^4^ ?^:^?=^

m
fan - f<en,sü lie-l)e-voll und {glühend heiss!.

?t^44^rT~f~Fzg
0\

gafe3E3E
fitn - gen, so lie-be-voll und glühend heiss!.

^j:uUf f^f#-fff,?
^

^
i i

lh\W'g^s

Ä
fan - gen, so lie-be-voll und glühend heiss!

&f=r=f
I bf S ^g

-•• ^
a^^^feg ^ iHt feöwm

^ ti MA ß.
r/t(inL

M. M- M. # # #-0 /0\

i^a^a ? f
^^ e

m Allegretto. M.Job. Lar.

hr wollt schon wieder geh'n?

^ ^^
Ihr wollt schon wieder gehn? Ach ich^ ^ Äg^^^sg ^^ s

*6S 1^ ^ ^-:;-* W * W »4 * * # #

gyr i PeIe^
muss, theu - res Le - ben, sonst könnts

iim m -^f^-^

Specta - kel

^r r f.^^
(^ ä ^
^Öi

:z M.Job.
Lar.

^^ W t '1
1

i¥
ge - ben. Doch giebts ein Wie - der - sehn! Ja!

•>M»^,j!&-

*^
iI f^ ^̂^

7872
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pr^^iMHY^' V|V r fr r |t
i

r -^
und mitBr;iutg;iins-L iiüe - nen dies Bänd-chen niü^'-

*i^ \I

Li"

^5^ ^ ê^ *g^
5^^^^fei?«

bJU J ^ bjpra

^ s @

^teJ ^r
i

^f f if' 7^r
i
V

Nie.^^
als I'fiind uns dii - nen. Und

0»,^'^" m ^^
^

-.MiiMrTrf fe
ift H" Kp-^—0-

? ?

¥g ^^ %t

I m̂
nun? und nun?_

iTTf:
Was sül - len wir jetzt

iJ;

'^»Aiifi'
i

ii y^ m T m^ m
f n n w

I
U^. r V 1 ^ ^r^ 4

thun? Und nun?. und nun? was denkt Ihr

mLA

^^^̂ a=^H¥ ?
H

?
^ 7 m u^

W^ ^

U^
Laut. Nic.(fürsidi)

P J f WrL'm Y=t I ?j;
'i

r
-

jeht? Bei
5 1^^« » *̂ 0-

jet zt zu thun'f Ob sie wohl so spät noch mit mir geht

¥H-4 "t]^

gftf^
^^P
^^

a^^
i > #** .

J
l
j
JJJj^

:^

7N7s;



9;;

M.Job.

rftard. Nie. P''^ r/t(ird.

Lento. ^ Andante.

l' i Wi
wryW ^^^ ^^ ^ä:^

—

*

^ ^^ q^TW ^

i
N'ic.

f*= g ä' J J r *
Ach welch' ein .sü

.M.Job.

sses Ban gen,

t̂^

so nächt-lich

^ ?e—V »-

Ach welch' ein
Laut

• 9
SO nächt-lichSU sses Bau gen,

M^^'^^ m
I |0 Mf r r

Ach welch' ein sü

Lar.

sses Ban gen,

3^i'L^ r r r I
r ^^^

so nächt-lich

1
Ach welch' eiji sü - sses Ban gen, so nächt-lich

3m ^ i 1 g

P^^^ EÖ s Tn\^m3^ p^^
7.S7<!



93^ ^ r I r- p p p

^q±*
Stil - 1er Weis' den Theu - ren zu um -tun - f^en lie

S Äzrrzö
9^

$
2f^^=F

til - 1er Weis' den Theu - ren um - fan - gen
zczS g

*-' Stil - 1er Weis' die Theu - re zu

iS>
— r-^-

gff^ ^m
um - fan - ^en

i; :t

s til - 1er Weis' die Theu - re zu um - fan - gen

^ —
I

I I
— ^ =s^

S^^^ ^ v
»—

y

*^—

#

c

s ^m 353»: ^^i; r;

?is>^ ^
r '

r I f r ^^p p .^p
. p I r-^ m

•^ lio ho

voll und glii - hend heiss,o welcH sü-sses Bitngen,welch\süsses

j I

j j. ; ji^7^.Ji_p=a

m lie - be - voll. glü - hend hei.ss,o welch' sü-sses Bangen,welch' süsses

^ :7c ^=£=^Jg^^^^^^Ppli^^ le be - voll. glü - hond heis.s. o welcW sü-sses Bangen, süsses

^' 1^ -nrrrmt ^
lie - be - voll,

i^
glü - hend heiss,o welch' sü sses Bangen, welch'

i
P
£^^3

^j^ ^^
.^ ^^ ^

fä
^< i:+=*r r n~r

4'- f P P P" I P igL ^'p
p J-i J) I

J F^^fb^
Ban - Kcn, ver - stoh - len so in stil - 1er Weis" zart - lieh dfcl

S

i
i,

; s:

ver- stoh - len so in sfil - 1er Weis' zart -lieh dich u

m ^==^

$
^ Ban

—
fr-

gen, m-

m LML-^^^:^^^^Ban gen, ver - stoh -len so in stil - 1er Weis" zart -lieh dich um-

m f f fr . f f S^ n ^ r ^öj*

til - leiBan

V
\> i y

gen, ver- stoh - len so in siil - 1er Weis' zart - lieh dich um-

1=1= ^ ^m^ i 1 T
787a
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ih> r f ^ ö=^ ^^
l;.. \... ,.^11 ,X,^ .,1;;

£

i
y^

fall - yen ja um - fun - - ^en, so lie - bf - voll mid kIü - liend

S P i
p p i r p F ^' j' ^^

(treu, so lie - w -voll und kIü - hfudtun - ^reii, ja um - fan

\\> W ß K \m f P
fan - ^'fn,^ um - fan - - ^t-n, so ju« - b_H . voU und iirlii . hend

I f f P
I

f f f f ff p

fan - freu, ja zu um - fan Ken, so lit' - be - voll und tflü - hcnd

m , r r r i t « >

I^^l
°
i t T

wm
-^ # # « f f f f

/v/.^ E ff ü fl fl 1^
zu umt^==^

^
heisri, ja dich zu ifin - fan - ki'ü, dich zu um - fan-^en, ach so ^lü - hend

Sv" K K K I I K K K K l

^ i) I J 1^ i: 5^ ^^*-' *' #' # ^^
i

4^ #

p^^=^
hei^s J'' ^^'^ '^'^ "'" ^''" -^t'n,dich zu uin - fan - ii-t^n, ach .-o f^lü - hend

a dich zu um - tan - üren, dich zu um - tan-ii'en, acl

^^5
heiss, ja dich zu um - tan - ^en, dich zu um - tan-^^n, ach so ^lii - hend

'H'i r |i

f M i r f ii f n( '
f i; ra

*
heiss, ja dich zu um - fan - treu, dich zu um - fan- gen, ach so tflü - hend

rit.

m ? 4
p ^fe^ p

V--
^^'^'^^ f f f^r f ^^

au r if
r\ Allegro.

i ii ü ^^E3
ht'iss!

fr^r u T. ;i igsi3

Lebt

L rr;.;
hciss!

.

^^ r\
Lebt wohl! gu-fe Nacht!

r=r=^ ^
heiss!.^i£^

O«

1 ii Wli ^p l

'

i

f ^ 1^ ^ i^
heiss

!

m =^^^ 1
o,

Lebt wohl!
Allegro.

gu-te Nacht!

^ P±

^Zr: /0\
/>^ gPvvfl ^»^^
7873
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^̂V bp V t

wohl

!

1^11 -le Nkc

^

b^^'

1.^ ^ ^ J)
I
J)Y i

i/u-to Nacht! dofh ^u

f-u \ t f^
Lebt wohl! Nacht! dofh ^u- vor,^ E gel

SUSSI.T^
doch /u -vor,

l ." ÜB V V hyy ^P E ^^̂ kkg_LCJ^Ü^

'S fegy ^i g ^t
^'i> y y y tE £̂

P~l

iiffi
^

was denn?

i y K\h im ^
#-r- ^ |

^ J) j^^r ^

was denn?

1 i'J'IJ ^"71^
Schatz,

^p£ ^ krietr'ich noch

iEM
einen Schmatz! so wlf!

i
\
i ÜP\r l \

i yf
süsser Schatz,

i.'' i> p j-J 'ff ^
krie^'ich noch

_ # 1»^

einen Schmatz! so

#-#

^^1 JS J; f^f jrfcfcj g" ^^ I ^ *^ ^ ^
/T^ ^
0\ ^

i
o^ ^l^l;" { -r J^^

SO Kfh'!
/Cs

i

«o ^'eh'!

# Si^

jt

I

i=5=t

U fi^

i^^
o\^

^

p̂
7872
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-4k^i
pp

2=ix:

:t
ir^i> i) I i)

Ath will süss ist so ein Schinälzcbeii,

• ' d' *

r-5 v=:=i^
^1

I 1) l JL^^ f ^7 #-^—#-^—
1 # '—0-^ 0-- m '

Ach wie süss ist S(j ein Schinätzcnen,
_L Mi , ,

(Kuüs) (Kuss) ^ j.Ach wie SÜSS ist su ein Schniätzihen,(Kiiss)

^ l i TJT U h:
V
n f ^f P-^-Hi W-

(Kuss)

i ^1
(Kuss) Ach wie süss ist so ein Schinätzrhen, ('Kui^s)

^=^ ^e=s*^

sm̂ 4U ff f f f »g

er-sfoh-len iriebt das Scnütz-thendas ver-sfoh-len giebt das Scnütz-then!

^ ^^ K K K
4^ J J =^^W ' W I

-»^^ w^ w
das ^eI•-stoh-len ,ü-icbt das Schätz-ehen!

-^^^^ ff ff ^ mm ±3i S^̂
r— y V

(Kuss) das vor-stfih-len triebt das Schätz- chen! (Kuss)

gq^;^ -f f p ^ p

(Kuss)

^ P F u hn^ 1^^^p^

(Kuss) das ver-stoh-leu ^'iebt das Schätz- eben! (Kus>) (Kuss)

)
£MJ * g *

^=M=I f fff
I iM.

•J .1.-1, ,.•;„ ^-;;o.-. ;t+ J,, oi.i >i,.ii.v,;;«-,r.i,

^^ k=i
ä - ä

i
so ein Schmätzchen, das ver-stohlen

5^ ^=S
ff ^

I

/' I' J ' J' ^^
S Ach ^^ie süss ist ein Schmätzche das ver-stohlen

i:[^t'P^f-f-ff P'f i] \-"i
I h,-;< -nr-jr-r^

Ach wie süss ist so ein Srhiiiätzchen. (Kuss) (Kuss) das ver-stohleo

gg-fr r-f i T r r r i i

—
ttti ^:t

Ach wie süss ist so ein Schmätzchen, (Kuss)

t^rrrrriUSd
(Kuss) das ver-stohlen

g^ ^
bT]rt-rftrrr^i## » # •-:gL itt

7872
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S t
"

?~T -r-tt
^iebt das Schütz - clieii! ja im Dun - kein, j;

^
ün Dun -kein

t P ^ l P^^^^ ^̂
i

giebt das Sdüitz -chen! ja im Dun - kein, Ja.

r P F. —

F

I

?•
J':

l:

im Dun-keln,
-ß «

—

i

m
giebt da.s Schätz - elien! ja im Dun - kein, .ja

P^^^^ t^ fei
im Dun-keln

^ %.
t

giebt das Schatz -fhen! ja im Dun - kein, ja im Duii-keln

f f ^ ^^^ f P 'f 'T r r? ^

^ ^^i /-
^eIe

^ Je(Eg£ ?
i

sag t d^s Spruch - wort: ist gut" uum-keln, ja im Dun - kein^
ach!

f^ Mr~^
ja im Dun - kein,^^¥=^^=ß-P^

^
sagt das Spruch -wort: ist gut

-ß. m . ß •

mun-keln, ja im Dun - kein.

fa^ ß ß f p i f- 1*

lÜ

sagt das Spruch -wurt: ist gut man -kein, ja im Dun - kein,

* - * * £ * * ^

is; I

S i
-J Mf^ If

^ 3^iE ^^

^
jii- im Dun-keln sagt das Spruch -wort : ist gut niun-keln.

w^^m E
J!» im Dun - kein, ach!

ß ß fW^
da:

S
ja im Dun - kein sagt das Sprüch-wort: ist gut mun-keln.

i
ja im Dun-keln sagt das Spruch -wort: ist gut nuui-keln.

\ft^'t*: -h^ * *• ^ r ^ ^ ß. ß^'m
[^

# -

't ^^
$

ISl-i
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•^~ ,Srhi5iat/ Schiiuit/ Sfliiii

y ff 7
I r -g- ff JM '^

b ä'
y \ ' K < ~KT% .Srhiiiat/ Schiiuit/ SflihiatzScliiiiat/!Ach wie stis.s ist so ein Sfmiiätzcheii.Schuiiat^Schmatz

^;^=g
'^Thrr7=j"^:-; J)./

|
;, ;

j" g
Iima

L, K K ^
liinatzSchii

#
*^ Schuiat/S'hiiiat/ Si hiiiatzSclunatz! Ach wie süss i>t su ein S(hmätzcheij,S'(lnnatzSchinatz

i:> r V r ^tt-^TTTTm r r r f+^^^
SLhniat/.Sciiiuat/, Schniat/Sf'hoiat/.'Aih wie süss ist ) ein Srlimätzcheii.Schmat/Scliinatz

yrrf .. f .,.

I

f ... f^^if f f-^^^f f \Ui
Schmatz Sciuiiatz Sc'huiatzSchüiat/.IAcli wie süss ist .su ein Schniätzchen,Schinat/Schmat7,

^-^-^f^-^^« f^ # M. i^^ 3Et± ±
^ it

t.^
V'? •'- 1 ^ff^ t^ M-r^ g> > p

^-

^
»j c.v +.. c.i' - j. , ./. .. •/ 1, iT.., .-/.Li .iT.

r - P
•>

% . Schmatz Schmatz, das ver- sTuh - len ^lebt das Scliatz-cheiil SclimatzSchmat

i j) ji ;.- ;.
I

;^ j; ;^ ;,
i
^^ / ff - ^ t

St'hinatz Schmatz, das ver-stoh-len triebt das Schätz-chen! Schmatz Schmalz

ff ff ff M F f f r 1^1^ k V K ^ / k ^ ^' / tr=S

g
Schmatz Schmatz, das ver-stoh-len triebt das Schätz-chen! SchmatzSchmatz

.f f , f f f f , f f f f , f . 1^
Schmatz Schmatz,

iüiii
das ver-stoh-len triebt das Schiitz-chenl SchmatzSchmatz

f f f Y f •> ^ r i T h ^^

j.-f vTi.iF r f -U7 f r f u

i*
^

r F i f .P

=1*: ^•—41• ff
\ ! 7 :£

Schmutz Schmutz, ach,

.

ach wie süss ist so ein S(hmiit/ -

«J c,.i,.«..-t , c:,.i,.,,..-t, ..,.1, ..,.v, ,/,-.. ^.;,.,. ;. + ..;„ c. '„.„.;+,Sclimutz Schmatz, ach

^'-p^-fW
ach wie süss i>t sd ein Schmatz

I ff ff ff ff-p-F

1 1^ k' K k
Schmatz Schmatz,

^i
iioh, in-h witi süss i.-t ^0 ein Schiiuit^

J^ /;

i; ;^^-^^ f # ft ^k K V ^,

ii

Schmatz Srhmatz, ach.^ i

ach wie süss i?t so ein Schmatz -

.
•': ^

, f f 1^ g * r.

i^ -4- S»- E ^^ ^ ^
I r=r=:f P *=N=M-M-M^

?s7ü
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Recit.

i^ö
f

cht'u!
(niiluTt sich dem Gillfr,will aiif'sdilii'ssrii und orsihricki^

t- 7 Ji J
<i y <

\
ip_j^f^:f4^E£

^
eben!

i
Grosber Gott! ich ver-lor den Schlübtiel, h;i

^^Ö
chen!

yrPl^
(Larusc will ab«elicii)

chen!

i g f- , f-f--f- '^f- m m

m_9 P^9-P^

^ K-

Moderato.
(Uiull ins Knru) Lar. (Nicol'- und Lauternik bt-nnTkrud)^ FP¥^

i
dort, schnell fort! Höll'und Teu-fel! kein Zweifel, Ni - co - le und mein Ser-

n i i m^ ^^ M ^

N̂ie.

Laut.(verli'Men) Nie.

JTTTr < Fp l f « i
\
i

[\ 'J
»=j=^

ich mubb fort. Nicht so schnell! hiitte ^ern_ noch ein Wort_ So sprecht.wab

I ^ 15^ '^N^l m
^mm ifsis #_ •

if»fitt'0^0 *:=:g
7N72
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Laut. (Larose ist zwischen Bt-ifif getreten

und iTsreitt Nicole's Hand, während er sei-

ne Hand LauternikM'ieht; er flüstert in die-

sem Aiigenblieke NieulecinijreAVorte \ü\ Ohr.) Nic.j, belli .lUf^euüULhe L^ leuie eiui^;'- »Kjrie lus v^'Ul -^ liiv^.
,

i
Laut. überrascM)

^^
soll's? Wenn ich nenn muss _ Ach so! nochei-nen Kuss! Er.rathen,

\

i^ ± i^ rf * i

^ J= m
./'

p T
Larose (flüstert wieder). Nie.

i' i'J tf

p I f
^ (^1 (

Larose flüstert

)

^=P=^
a! du hast ge. nannt! Und mein Her/,, und als

î S #i^
p ^ p ^ *-ffTps« ffl'^FP^ £,* «^^a ^^«IFg

1 1
Laut, (für

^3^ X i ^^
Lio bes-pfand hier die . ses Band

!

=5i S ^1^^^
?^

-) •it^f\ f\

tU-^1» _!»• ^ i^ ifd ä

sich, entzückt) Nic.(verschänit)

^ ^j^j'
i r lif5

ich bc
^

Gott! ich be . kom-ine ein Pfand. Ich versprech es Euch ja

^^m^ ^^ ^ :J2=

?
gE^^ Jt

.« #

i f ^f ^ S ir r f t -r^^
( nimmt die hlaiie Schleife vom Mieder) Lar. (bei Seite

)
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« ß *
(er zieht ilir rothe Sch|r-iff dfr Mad..IobiD lirrvor

) Laut fl'iir

m m_

i
'e - - ben ! das ro- the dir, das blaue mir

!

O

E^ i_LlI!u Eta;^

m LJ. J.^^^ -> J.J.
in

i-JU^
*

i
sich )

NicCffi'^bt das
tVandchen )^ mm ^ ^

w ^'i'.liebtes Le ben! Nehmt es

t ^R^^g m %
^t^
1^ ^

^ 1^ a ^:p32 y5^^ ^
( Laroso nimmt das blaue Band von NicoTe und ;; eht t __ ,... . , , (v.;^^,-v, j- u j \

r * -1 j IL 1 ui- 1 j- .V L^ i I
!> \ Lar.( für su'h ) ( Kusst Mic. d e Hand.)

Lauternik in demselben Autjenhlirlie die rothe Schleife.) •"»•»•v^" >' "y
(Diese Bewvtrun'^en

,
Laut, (er kiisst Larose die Hand ') ^ g ?p müssen schnellund.

'

I r >-^S
hier

!

Sü - sser Lohn !

r^p p \^f
i^

^ \

i

i^
: m g

Hat ihm schon

!

i
^^n^pm ^

i i i r-^=i öSEE ö^ S0
E^E£ fe£

(deutlidi ausgeführt
werden, damit sie

dem Publikum ver. - i , , ,

ständlich sind.) LaUt.(wtU Nicoje küssen
)

i iE^
NiciTJe kiisser

Lar.(stösst ihn zurück und ^iebt

ihm eine OlirfeiKe,dannsin^t er im .

Falsett) -^ tm_
Laut .(hält sich die

öS m. ^^:g^ ^ ^
Und jetzt zum Be - schluss! O Sie fei - ner! Au!

^m ^ fe=i ^
P

i
tff ii^

^
^^

JeM 3
feEi

^nro
^lEEEt

y ^ «iäUL^ ^^d.^d.^i.

i i \ r i~i \ \ i i

Nie.
3=t:

Lar.( leise zu Nieole )

4.^
Nie.(leise )

i-> ''l ' \ i r̂^'^-^1
Laut .(für sich)^ 1Wa.s Mar das?

'k:-t
5̂E^

t ^

^^4l

r F f

Still

'

Der Ser _ o;eant

!

Ich

^^^^
feEfe r t t

^
a
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1 3

m̂
dach-te mir ih . . re Hand viel klei - nor, be

*

P^EHHEtE3

IP:

iF^^T^
Est

ö
iin^j^^

E gi

S*^^
"2

feEE

deu - .'tend

Min^^
i^^

kloi . nor

!

Nic.( lach.-nd für sich )

1©-=-

Das ist char . mant !

g ^
der eit . le

xVllt'grO.
(Larosi- führt Nicole an die Coulisse.)

Laut.(siu-ht sie tappend,
«eht nadi rückwärts rechts")

Fant

!

^H^i'i f f r^
i^E

a .J^ ;
>-

^r)
" 4 =1^

ff£

^1»-^

iE

5 ^̂

=^?
7—/

^
g?i

Ver - gebens foppst du mich

^ ^
J^

Zwanzi^^ste Scene.
Vorige. Mad. Jobin, dann Brousaille.

Mad- Jobin (einen grossen Schlüssel

In der Hand, kommt aus dein Kornfeld). Laut.(taprt umher
)

^ ;^

5^

nn bei mir. Ich fin.de Dich, ich fii

^
( er«ischtMad. .Tobin )

:^E3 ^
i

Ich hatt' ihn bei mir. Ich fin.de Dich, ich fin.de Dich! At.tra-

ti f^^ EäSfe ^ ^S y g

^ ' ^ t
-•''

»^ p ^ r V ^^t^ /'

Mad. Jobin (lachend).

l'- 'h^ 1 1 'Tr i ^r i
I

- iM wm ^
pirt

!

Attra - pirt '. Ihr seid noch da?

fe lE^ ^^ PÖ =^^1^ ^
^••^ i P^ a ^ ^ ^53ri:

m

787Z



fe^
Laut, (/.lirt lieh)

103

Mad. Jobin.^^ ^^ ^^^
O ja!

p^j-J^ffu \0
O ja! Ach (jott, wie mich das

± JrTr-tifeEbeS ^
v^b pi ö i^ ^SEt i^ gl

Allegro vivo.

rii J' I jMh^^^:t^

i
Ach wie süss ist so ein Schinätzchen,

iSr
f) J) J ) I J) ii

:^;
^

s:

S

^
Achwicsüss ist so ein Schmätzchen,

i h^ ^ I

_

^^ ff ff ff

st so ein Schh]
^^^2=^

Ach wie süss ist s'o ein Schhiätzchen.C^'"'^^)(Kiiss) ( Kiiss)

m i^
i h 7

I
i =^ i ^(Kiiss)

Allegrovivo.
(Kuss)

I^El t^l

Achwiesüss ist so ein Schmätzchen, (Kuks)

^^^^^ g 1
i^ ^±

Ä:

M ^ M-

i i f f f fMf4#
Jt:

^ ^
er. stöhlen Kicbt das Schatze

i
das ver. stöhlen g atzchen

!

-Ha-^^ J ' J ' J '

' J ** ' *
das ver. stöhlen giebt dasSchätzrhen!

3^ ff ff r =^=^=^ £1^ 3E^rf=^ trrrt E ^
(Kuss) das ver.stohlen arieht das Schiitzchen !

(K"«^) (Kuss)

^^==^ i ^=^$ ^

i

^

(Kuss) dasver.stohlon giebt das Schätzchen

!

(Kuss)

^^1 ^M. ^i
(Kuss)

^1 V T: »fS?E?

fPfP ^ m. . m.m z^
7N7a
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i^^^^-4^^^
' ' ' V r p p

! k k h;=s

Achwie süss ist so ein Schmätzchen,

^^' Ji i)
ff I

'^
^' ^) '

J'

das ver-stoh-len

Bi^gW Achwipsüss ist so ein Schmät/.ehen,

p' t p n it'^p M K.t

das vei-stoh-len

h
^ ^

I P P gEg
Ach wie süss ist so ein Schmätzchon, (Kuss) (Kus.-,) (las ver-stoh-lon

^faj^r r^Pfr-f r r F
I

i . ,- 1
1 V K 1-^-^^^

Achwif süss ist so oin Schmätzchen, (Knss)

.^ ^ M. ^ ^r -
(Kiiss) das \TT-stoh-len

t^^M ^f P P i£ 9F^ #—(»ms=^

s i i *=r i
p^Vr- BirW^

iebt das Schatzchen! ja im Dun - kein, ia im Dun-keln sa^t das Suriitzchen! ja im Dun - kein, ja im Dun-keln saj<t das Siirich.Mort

i
^icbt das Schätzchen !,ja im Dun - kein, ja im Dun-keln, ja

^ -»-^—
I» #

—

I»

flas Schatzchen! .]£

E^^fc
*^

flieht flas Sfchätzchen! ja im Dun-keln, ja im Dun-koln s'a^t das Sprich.wort

'U' F F F MT'^ f
|

P F
|

P t
flieht das Schätzchen! ja im Dun . kein, ja im Dunkeln sa^t das Sprich-wort:

ff f , ^^f4^

i
uiun-keln, ja im Dun- kein, ja__ im Dun-keln sa^t das

£

:̂r ß , ß £z
ja im D\m - kein, ja im Dun. kein, ja

t^ ^^
ist gut mun-keln, ja im Dun. kein, ja im Dun-keln sa^t das

Wf^^ -m—

*

/ ^^-^^^ ^=^ ^i
ist gut mun-keln, ja im Dun- kein, ja im Dun-keln sagt das

#

^ I

MSA Wi'^f

^ i

hS,
t'

78 7i
*

*m
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>—

y

7 \ r F F

iCUl iriiii

'/t
l
J''/£ * ^

^^

L-hmatz! Acl
t

i:^

gpriehwort : ist inot munkeln. Sc'hmiitz,Schinutz, Schmatz,Schmatz! Achwie süss ist

5.^^)

'V ä > y
\

^^^ry-^
i^ Schmatz,Schmatz, Schmatz,Schmatz! Ach wie süss ist

ß m
F"^TfT

* w
/ 7 I^tzz=. / T]/ ^

Sprichwort: ist gut munkeln. Schmatz,Schmatz,Schmatz,Schmatz! Ach wii- süss ist

^ #

—

0- g=^#^-^^pgi^T&g^I
Sprii'hvvort; ist js,v\X munki^ln. Schmatz,Schmatz, Schmatz, Schmatz' At'hwip süss ist

s'oein Schiiiiitzchen,Schmatz,Schniatz,Schmatz,Schmatz,das\erstohlcngiebtdasSchätzchcn,

p> ji j> ^~7rr
*^ so ein Schmätzchen,S('i™atz^Schmatz,Schmatz,S('hmatz,dasverstohlrnKiobtdasSchätzchrn,

iziLn r p
I

t^ ' r ^
i

-JUJ-vippPnPTT^
so ein Schmätzchen, Schmatz,Schmatz,Schmatz,Schmatz, das verstohlcngicht das Schatzohen,

L I- ________
S m^ ^,.f...

i

FfFF i fXM
so ein Sehmätzchen, Schmatz,Schmatz,Schmatz,Schmatz, das verstnhh'ngiebt das Schätzdien

f '
^^ ^^r i H Z:M M^ T |

ir^ ^HFffflrr ff

*^ Schmatz,.Schrnatz, Schm^atz, Schifiatz

!

^ Schmatz,Schmatz, Schmatz, Schmatz ! Ach , a'rhvviesiiss ist !-:u ein

'7^

achwiesüssi.'-t so ein Schmatz .

#1»^ i

(R-^^ f-n^
Ach,

,

^rfH

F / 7 ^S
ach wie süss Ist so ein Schmatz.

Tf ff ff-lff r ff ffl? I

Schmatz, Schmatz, Schmatz, Sehmatz ! Aeh,

.

ch wie süss ist so ein Schmätz

.>:^ | , ^ , f ,
I

f , F .
,

|

f^ flMH^
Schmatz, Schmatz, Schmatz, Schmatz ! Ach, aehwiesüssistso ein Schmatz

•^ i^

E

=5^ = 1 ^ F ^

^i»# 1»-

g g g #̂*»

S.^^

M
^

o
i

7S7y



106

Presto.

fl n ff^^Efe? Pripr rTFFT̂ f _^ I "ff pX ^̂fe
chen, ja so ein Schniätzchen,dasverbtühlengiebtdasSchätzehen,afhl

i
/r:

m
\
m^ ^ ^^=^

r\

^s ^ ^Se^:/t :^—^<^

—

r—j—y I ,i f 1 y^^^—

f

1 ^ y f =

fhi'n, Ja so ein Schmät7.i;hL'n,das verstohlengiebtaasSchätzchen,ach!
%

1» \ vf—r &^etze: ^=Pt
cht'n, ja so ein Schmatzchen,das verstohlengiebt das Schiitzchpn.ach

ffl^ P r p i P g £=(^=1^ ^E2 te^
chen, ja socin Schmätzchen, das verstohlongiebtdasSchätzchen,ach!

Presto. '/ (finpn

(IMe nun fiili^enilc Prosa wird unter Musik gesprochen, so dass sich der

SchlussResang: ununterbrochen anreiht.)

^ r\ o^ Moderato.

S=!s

^ ,£.

Ä
Cn

Ig

t=ä

^
P ^'P

V

*:P=»

^S
^^S

bl'il r/r.U Pf1-r^4ff^^
^S TH'^

EEI

^
^

fei

fe«^£^ «==*

:^
1

y^

1

BrOUSaille (ist von Unlisher-

an;;-eschlichen und packt La

rose am Krac-en). Aha! —
HaS ich Euch!

Larose (hlilt ihmd-T.Mund zu).

Still, Dummkopf! Das

i;-t ja Madame Jobin !

Brousaille (leise). Madame
.Jobin?

Larose (leise und keck). Sie

wird hoffentlich das

Recht haben, ihr Korn

niederzutreten

!

Brousaille (verdutzt). Ja,frei-

lich! Da bitt' ich um
Entschuldigung

!

Larose (stüsst ihn nach rechts).

.\ber dort drüben sind

noch Andere, die nicht

das Recht dazu haben.
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^M
^^^1

^
%

s
iö

/Tn

^5

c::^

^
/C\

î ^^

^^
s
3

ĝ ^
S3^^ s

teES

^

Ŝ ^S3
t^^=H

^
^
^
^
^
^
S
ä
^j£

fetr|^

If^
Ij

p vii

tfLj!. ^
:^^^^E^
m

^ Iv IffV

^T iw^; 5̂^^
tt^iiff -r^SS

^^
?^

t==zz:

Ö^— ^̂r^^ -

^ s

Ig *

cm^ t̂=3tPg^

f,r, l^vpiijgcjri^' j^

tet? *Vmf

Brousaille (zornis). Aha!

So kriej^:' ich doch noch

meine Gerichtsverhand-

lung! (Seh i.ilIii n^uh rechts)

Jobin (zu Laiilcrnik, rt.r ilir

fortwiilirfncl üi>- Hiimlr küsst).

Aber, Sertceiint,wer wird

denn yo unartig sein!

Lauternik Ich?

Brousaille (schrtit). Unar-

tig? _So! _ Verdächtiges

Gesindel seid Ihr

!

Lauternik (.rschri-ckt).Ha!

(Kaiit-rt sich nieder.)

Jobin (stellt sieh vor Lauter-

nik, um Ihn zu schützen).

Mein Feldhüter! Still,

Dummkopf! Ich birfs ja_

Madame Jobin

!

Brousaille (schreiend). Ach!

Alsf) zweimal Madame
Jobin ! Das müsst Ihr ei-

nem Dümmeren weiss
machen! Ich will meine

Gerichtsverhandlung ha-

ben! ( Hält sie fest.)

Alle ( packen Brousaille).

Wirst Du schweigen

!

Brousaille (noch stärker schrei-

end). Zu Hilfe! Räuber!

Mörder! Zu Hilfe!

Einimdzwanzigste Scene.

Die Vorigen. Perroquet

(eine Serfiette im Knopfloch).

Mehrere Dienstleute aus dem Hau-

se der Madame Johin. Knechte,

Mä^de aus dem Wirthslianse. Bau-

ern und Bäuerinnen von allenSei-

ten. .\lles mit Lichtern und La-

ternen. ( Tagj.)

Alle (durcheinander). WaS
giebfs denn? Was ist

geschehen?
(Alle bleiben versteinert stehen,

als sie Lauternik zu Füssen

der Madame .Jobin, und Larose

zw ?^iissen NicoK^s sehen.)

Brousaille. (mit offenem

Munde)

( Gruppe. )

Perroquet. Ei, ei, Frau
Nachbarin, auf die Art

hätte ich noch lange
hungern können!
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i^H ^J

TtS"

s Ä2I

^
I
eS J37I

^
Wi?«U-

^

7» »
i

7» 117
»"^

^ |

i;» i^r |
l?i

Jobin ( geht zum Notar).

Nicht einen Augenblick

länger, liebster Freund.

(Zfi^t auf Lauternik.) Die-

ser Herr hat- so eben

um meine Hand ange-

halten , und ich habe sie

ihm zugesagt

!

Larose (leise zu Lauternik).

Sie haben die Dame
compromittirtjSergeant,

Sie müssen sie heirathen!

Lauternik (leisr- zu Larose).

Das kann ich nicht!(Laut,

Nicole anMifkend.) Die Da-

me, der ich ewige Treue

geschworen, hat mir ein

Liebespfand gegeben,

und dieses Pfand _
(Zeif?t stolz das rothePand,welches

ihm Larose früher gegeben.)

Nicole (ruhiij). Das ist die

Busenschleife meiner

Tante.

Lauternik (verwirrt). Hm!
Roth! Ganz roth! Das,

was man mir gegeben,

war ja blau!

Larose (zeigt Lauternik Ton

Weitem seine Schi' ife). Pur-

don, Sergeant, das blau-

e Band ist hier!

Lauternik (perplex). Unbe-

greiflich! (Madame .Jobin

musternd .)Uebrigens ist

die Tante auch nicht ü-

bel,und am Ende woll-

te ich eine kleine Be.

kanntschaft um jeden

Preis. Ich halte mein
Versprechen und heira-

the Madame .Tobin.

Nicole (schüchtern). Ach,lie-

be Tante, da Sie die ro-

tlie Schleife einlösen—
Jobin (lächelnd). So möch-

test Du die blaue wie-

der haben, gelt ?_Nun,
wenn er brav ist,der Er-

wählte Deines Herzens.
Larose (treuherzie-)-O, da bit-

te ich,nur meinen Ser-
geanten zu fragen!

Brousaille.Zwei Hochzeiten!
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N? 10. Schlussgesang.
109

Mad. Jobin.

PIANO.

ÄAlleJjro.

^̂
m^lf\fffm

^ ^ *! i 1

M ^
^1>|> K K NH7 p I r

^
Nicole.

>n,wiir für dir' Zart 1 ichkeit nicht blind . Er w-ussteaass die
S Drumworden Urlaub einst erfundon,wiir für die Zärtlichkeit nicht blind. Erw-usstedassdie

it^ •0- 0- -0-

m ?

Mad. Jobin (z\i Laut.)

A- bendstunden

m
P \f Jip r P I r p

^-
'5 1

ryi^^
en furdieVer.heb.ten ^ün-stig sind. Fortan bin ich fürs

f^ ^ ^ ^ /^2*

^ M
;^

^.m [^ IEE5

fe^

p̂r?
Laut. ( saliitirt

,^^''1,^ rtP r Pj;' i pi^
Nicole.

>ii p^rptp i [tP'i
üran.ze Leben derCommandant JetztwirdkeinUrlaub mehr gegeben!

^B
^tÄl mm rtfPp

Nicole^.Lar. (saliitirt)

i^'i> fT P ^^
Sehrwohl,Sorgeant!^ ^br wohl,Serf<eant !

»i Ü ss^
/:äi

Ah,,

m mw ^

m iifi^' ifiH^̂j3 ?*^
¥=¥ ^J^

:^
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Ah!

iä^ J^^ J^f r
\
r »^f"^ I

ff ^.^ ^ ^

i^
»

1
r-^-| ^

r p ^—f
' '—^-1 ^

DerLiebu zärtliches Gf»flüster bet^inntor-tnach dem Zapfenstreich,
Laut.

r ff: p
er Liebe zärtlic

T;.. V KV .^ 1—

^

DerLiebe zärtliches Geflüster be,i<innterstnachd' in Zapfenstreich,
Lar.

§^TTTtr r FFT p i r pr p • g P:^
DerLiebe zärtliches Geflüster bOicinnt erst nach dem Zapfenstreich,

i^iii ^ i73 [vj-
1

ajJEg p v » r *?S^^
PP

:[jjgjl^ ^i l
M?prtitj_y^^

^ö
rn ^le.i^inntnachdem Za - pfenstreich, ah,

£
der Lie-be zart- lieh Flu - stern '^e.ginntnachdem Za - pfenstreich,

^?t S ä?^ 1^/=^ fc=^=t zfct

ach! dann öff . nct Gott Amor seinReich, ah ,

^'-t^r^ S p r i p^^ * ^
derLi(>-he zart. lieh Flu . stern be-^innt nachdem Za . pfenstreich,

>^
^^> p r r J

r' p p i

^^^-^m mP^ ^=*
der Lio-be zart -lieh Flu - stern be-^inntnachdemZa - pfenstreich,

tr ^

±±^
fpf CiT ^

^^
v^

^
^

F^^^
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^ __ iTh. tlannöff-net sich Gott A - mors Reich, ah,_

'^
^h' (hinnüff- not bich Gott A. mors Reich, ah,

.

tt

^ (^-^+P-^
^

^^7 7 i £
dannöff. net sich Gott A- moi^s Reich,^ ^^ L-_[L

|
p ^ , 3EEE^

dannöff- ni't sich Gott A . moi^s Reich.^^W fe^ 3^^
iS^ ^^ ^P g

Pi P(Tu i*£ nr'ip r'P i
r., 7 >7 V 1

all, dann öffnet sich Gott Amor'sReic^!

2 i^O\

an,

—

dann öffnet sich Gott .-Vmor's Reich!

te , rr P
i

p'i'p
p pjg^

^
dann öffnet sich Gott Amor's Reich

!

'h "? i 7

dann öffnet sich Gott Amors Reich! fr

F^JS tr

^ lf »*
m P^s

g

M ^^
i*^

^ ^^ m
^^^
jüij i

fc
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